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Der neu gewählte Gemeinderat 
In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde 
Neuberg/Mürz wurde Peter Tautscher als Bürgermeister wiedergewählt. 
Ebenso wurde Reinhard Tesch in seiner Funktion als Gemeindekassier 
bestätigt. Neu im Gemeindevorstand ist Ernst Nierer, der als Vizebür-
germeister in der neuen Periode fungieren wird. In den Ansprachen der 
Fraktionsobmänner wurde der Wille zur gemeinsamen Zusammenarbeit 
hervorgehoben. Vom Bezirkshauptmann Mag. Bernhard Preiner wurde 
das gute Verhältnis der Bezirksverwaltungsbehörde zur Marktgemeinde 
gewürdigt. Im Gemeinderat hat die ÖVP künftig 9, die SPÖ 4 und die 
FPÖ 2 Sitze.
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Geschätzte Neubergerinnen und Neuberger, liebe Jugend und Gäste!

Ihr/Euer Bürgermeister

Seit der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung hat sich unser Leben gravierend verändert. Durch 
die Covid-19 Pandemie haben wir viele Einschränkungen im täglichen Leben erfahren müssen aber 
diese Krise hat gezeigt, dass die Bewältigung einer so schwierigen Zeit durch Zusammenhalt, gegen-

seitige Hilfe und Rücksichtnahme möglich ist. In unserer Gemeinde ist durch die großartige Disziplin 
Aller kein Krankheitsfall bekannt. Mein Dank gilt auch den vielen Freiwilligen, die durch ihr Engagement 
all jene unterstützten, die Hilfe und Versorgung benötigten. Wie wichtig ein örtlicher Nahversorger ist, 
wurde uns allen in dieser ungewöhnlichen Situation bewusst. Medea und Melina Knaflitsch mit ihrem 
tollen Team haben für ihren unermüdlichen Einsatz, wo sie teilweise an die Grenzen der Kapazitäten 
gestoßen sind, größte Anerkennung und Dank verdient.

Uns allen wünsche ich einen schönen und erholsamen Sommer!

Durch die Corona Krise musste auch der Gemeinderatswahltermin verschoben werden. Am 28. Juni durfte die ausge-
setzte Wahl nun endlich durchgeführt werden. Ich möchte mich bei allen recht herzlich bedanken, die mir ihr Ver-
trauen für die nächsten Jahre geschenkt haben. Mit Stolz erfüllt mich, dass wir ein so großartiges Ergebnis erzielt ha-

ben. Wie in den letzten 10 Jahren werde ich auch in Zukunft mit meinem Team zum Wohle aller unparteiisch weiterarbeiten. 
Das Wahlergebnis hat gezeigt, dass dieser Weg der richtige war und ist. Ganz besonders freut es mich natürlich auch, dass der 
neue Vizebürgermeister aus unserer Partei kommt. Mit Ernst Nierer haben wir einen umsichtigen, engagierten und aktiven 
Vizebürgermeister gewonnen. Ich gratuliere ihm von Herzen und freue mich auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Es ist mir auch ein Anliegen, mich beim „alten“ Gemeindevorstand und Gemeinderat für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit und die Umsetzung vieler Vorhaben zu bedanken. Für die Unterstützung und die kameradschaftliche 
Arbeit danke ich meinem gesamten Gemeindeteam im Innen- und Außendienst. Ich bin sehr gerne Bürgermeister 

dieser schönen Naturparkgemeinde mit seinen liebenswerten Menschen, großartigen Betrieben und Vereinen und werde mit 
Herz und Stolz die nächsten 5 Jahre zum Wohle Aller die Geschicke der Marktgemeinde Neuberg leiten.

Peter Tautscher

Besuch von Landeshauptmann Schützenhofer

Amtliches...

Eine große Ehre bereitete mir der Besuch unseres Lan-
deshauptmannes Hermann Schützenhöfer am 12. Juli 
2020, wo ich die Glückwünsche zu meinem Wahler-

folg entgegennehmen durfte. Gemeinsam mit dem neuen 
Vizebürgermeister Ernst Nierer sowie unseren Gattinnen 
und der neuen Gemeinderätin Karolin Schäffer verbrachten 
wir gemütliche Stunden mit unserem Landeshauptmann im 
Gasthaus Schäffer. Im Anschluss besuchten wir das Eröff-
nungskonzert der Neuberger Kulturtage, bei dem die Steiri-
sche Knöpferlstreich großartige musikalische Darbietungen 
boten.

Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer ist ein gro-
ßer Freund dieses besonderen Kulturereignisses und 
hat mir seine finanzielle Unterstützung zugesagt. Ein 

großer Dank gilt dem künstlerischen Leiter Stefan Vladar 
und der Geschäftsführerin Gunda Fahrnberger mit ihrem 
Team, dass sie es möglich machten, in dieser schwierigen

Zeit die 44. Neuberger Kulturtage durchzuführen. Jedes 
Konzert war großartig und dazu gratuliere ich euch sehr 
herzlich.
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In der Gemeinderatssitzung am 18. Mai 2020 wur-
den nachstehend angeführte Beschlüsse 

gefasst:

* Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2019.

* Genehmigung des Bestandsvertrags mit der Österr. 
Bundesforste AG, betreffend Stiege in die Bleiweißgrube 
in Kapellen vom 01.01.2021 - 31.12.2030.

* Genehmigung des Bestandsvertrags mit der Österr. Bun-
desforste AG, betreffend der Fläche der Ankündigungsta-
fel beim Stift Neuberg vom 01.01.2021 - 31.12.2030.

* Verländerung der Vereinbarung mit der Pfarrkirche 
Mürzsteg, betreffend öffentliche WC-Anlage Mürzsteg.

* Genehmigung des Kaufvertrages, betreffend Verkauf des 
Beamtenwohnhauses in Mürzzuschlag. 

In der Gemeinderatssitzung am 12. Dezember 2019 
wurden nachstehend angeführte Beschlüsse 

gefasst:

* Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2020. 

* Genehmigung des Mittelfristigen Finanzplanes 2020-
2024.

* Genehmigung der Bilanz 2018 des EVU Mürzsteg. 

* Genehmigung des Wirtschaftsplans des EVU Mürzsteg.

* Genehmigung der Wassergebührenverordnung ab 
01.01.2020. 

* Genehmigung der Kanalabgabenordnung ab 01.01.2020.

* Genehmigung des Kaufvertrages Marktgemeinde Neu-
berg/Mürz - Andrea Sommersguter-Maierhofer, betref-
fend Grundstück 281/1 KG 60509 Kapellen.

* Genehmigung des Kaufvertrages Marktgemeinde Neu-
berg/Mürz - Purrer Valentin, betreffend Grundstück 
411/6 KG 60516 Mürzsteg.

* Genehmigung der Zustimmungserklärung zur Inan-
spruchnahme von öffentlichem Wassergut mit der Baube-
zirksleitung Obersteiermark Ost, im Bereich Scheiterbo-
den im Ortsteil Mürzsteg.

* Genehmigung des Nachtrags zum Hausverwaltungsver-
trag mit der Siedlungsgenossenschaft Ennstal.

* Genehmigung des Gestattungsvertrages Marktgemein-
de Neuberg/Mürz - Familie Hans Dieter und Dagmar 
Bertram, betreffend Grundinanspruchnahme im Ortsteil 
Mürzsteg.

* Genehmigung des Zusatzes zur Kulturpolitischen Ver-
einbarung vom 27.11.2014 mit dem Musikverein "Edel-
weiß" Mürzsteg.

* Neufestsetzung und Vereinheitlichung der Tarifsätze in 
den Veranstaltungsstätten der Marktgemeinde Neuberg/
Mürz ab 1.1.2020. 

* Genehmigung des Fischereipachtvertrages mit der Ös-
terr. Bundesforste AG vom 01.04.2020 bis 31.03.2030 
(Grundsatzbeschluss).

* Neuabschluss für Soziale Dienste: Genehmigung der 
Vereinbarungen mit der "Volkshilfe Steiermark" und der 
"Caritas der Diözese Graz-Seckau".

* Verkauf der ehem. "Bogensbergergründe" im Ortsteil 
Altenberg/Rax an Herrn Nurman Manakhbayev. 

In der Gemeinderatssitzung am 20. Februar 2020 
wurden nachstehend angeführte Beschlüsse 

gefasst:

* Genehmigung des Fischereipachtvertrages mit der Ös-
terr. Bundesforste AG - Marktgemeinde Neuberg/Mürz 
vom 01.04.2020 - 31.03.2030.

* Löschung des Pfandrechts zugunsten der Marktgemein-
de Neuberg/Mürz für die Liegenschaft EZ 257, KG 60518 
Neuberg. 

* Neufestsetzung des Interessentenbeitragsschlüssels für 
die öffentlich rechtliche Weggenossenschaft "Bärntalweg" 
im Ortsteil Kapellen.

* Festsetzung der Benützungsgebühr für dislozierte Amts-
räume, in denen Trauungen stattfinden. 

* Ergänzung der Friedhofsordnung für den Friedhof der 
Marktgemeinde Neuberg/Mürz, betreffend Aufbarungs-
ort.

* Löschung des Wiederkaufsrechts für die EZ 493, KG 
60518 Neuberg.

* Verkauf der Gemeindeanteile am Mehrparteienwohn-
haus in 8680 Mürzzuschlag, Stuhleckstraße 7 und 9 (Be-
amtenwohnhaus) an die Bietergemeinschaft Kraischek/
Reininger/Pajduch).

* Vergabe von Leistungen betreffend Stiegensanierung im 
Gemeindewohnhaus Kaplanweg 2 und 4 im Ortsteil Neu-
berg.
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Umlaufbeschlüsse vom Juni 2020

* Auszahlung des Jagdpachtbetrages 2020/2021 laut Auf-
teilungsentwurf.

* Vergabe eines neuen Straßennamens für die Parzelle 
21/2 KG 60509 Kapellen - "Feldgasse". 

Projekt "Reihenhäuser" in Kapellen

Das Projekt "Errichtung von zwei Doppelhäusern" 
im Ortsteil Kapellen durch die Firma Kohlbacher 
GmbH steht kurz vor der Fertigstellung. Im Sep-

tember des heurigen Jahres können die vier Familien ihr 
neues Zuhause in der "Feldgasse" in Kapellen beziehen.

Neue Gemeindewohnungen

Im ehemaligen Rüsthaus Neuberg, Hauptplatz 10, über 
dem Bergrettungsheim wurden vier Wohnungen umge-
baut bzw. saniert. Eine davon ist noch zu vergeben. Inte-

ressierte werden eingeladen sich bei der Gemeinde betref-
fend einer Wohnungsbesichtigung zu melden! 03857/8202

Wohnung 2
55,79 m²,  Anzahlung: € 1.822,-  /  Miete: € 412,48

* Genehmigung des  Kaufvertrages betreffend ehem. Bo-
gensbergergründe in Altenberg/Rax.

* Genehmigung des Kaufanbotes von Herrn Safet Gül, be-
treffend Grundverkauf Parzelle 97/8, KG 50516 Mürzsteg.

* Genehmigung der Rücklagenentnahme für die Sanie-
rung des Gemeindewohnhauses Hauptplatz 9, Ortsteil 
Neuberg.

* Übernahme der Exponate der Sammlung Schliefstei-
ner (Naturmuseum) durch die Marktgemeinde Neuberg/
Mürz.

* Wasserversorgungsanlage Dobrein-Niederalpl - Verga-
be von Leistungen.

* Genehmigung der grundbücherlichen Durchführung 
der Katastralen Schlussvermessung betreffend Hochwas-
serschutz im Ortsteil Kapellen.

* Genehmigung des Benützungsübereinkommens mit 
Frau Paula Webster betreffend Errichtung eines Splitla-
gers und Müllsammelraumes beim Gasthof Freinerhof. 

Campingwagenstellplatz Neuberg

Der Campingwagenstellplatz Neuberg wurde an die 
Ortswasserleitung und den öffentlichen Kanal an-
geschlossen. Weiters ist es nun möglich, kostenlos 

Internet zu beziehen. Wir hoffen, somit einen attraktiven 
Stellplatz für unsere Besucher geschaffen zu haben.

Aus der Gemeindestube...

Fliegenfischen in Neuberg/Mürz

Ich möchte mich auf diesem Wege herzlich bei unseren 
Fischaufsehern Wolfgang Edler, Karl Prinz und Johan-
nes Amesbauer bedanken, die durch  ihren Einsatz und 

ein neues Konzept unser Fischwasser wieder attraktiver ge-
stalten möchten. Erste Erfolge sind bereits sichtbar!

Besten Dank und Petri Heil - Bürgermeister Peter Tautscher
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Buntes Faschingstreiben in der Gemeinde

Schneealmpokaleisschießen 2020

Anfang Februar fand bereits zum 42. Mal das tra-
ditionelle Schneealmpokaleisschießen statt. In 
altbewährter Art und Weise kämpften die Mann-

schaften mit je 12 Schützen im Ortsteil Frein um den 
Sieg. Bei der Siegerehrung im Freinerhof konnte sich die 
Moarschaft aus Mürzsteg über den 1. Platz freuen. 

Ergebnis Schneealmpokal 2020:
1. Ortsteil Mürzsteg                           4. Ortsteil Altenberg
2. Ortsteil Neuberg/Mürz                 5. Ortsteil Frein
3. Ortsteil Kapellen

Am Faschingsamstag fand der 
Faschingsumzug im Ortsteil 
Neuberg statt. Beginnend 

beim Feuerwehrvorplatz über das 
Schenkfeld bis zum Gemeindehaupt-
platz führte die Route heuer erstmals 
"verkehrt" herum. Die Trachtenka-
pelle Neuberg führte traditioneller 
Weise den Faschingszug an und sehr 
zahlreiche Faschingsnarren mit ih-
ren aufgeputzten Wägen folgten ihr. 
Am Hauptplatz angekommen, prä-
mierten Bürgermeister Peter Taut-
scher und Vizebürgermeister Hannes 
Amesbauer einige Maskengruppen. 
Im Ja-Cafe fand die Veranstaltung 
anschließend ihren schwungvollen 
Abschluss. Die Gemeinde bedankt 
sich an dieser Stelle noch einmal 
recht herzlich bei den teilnehmenden 
Vereinen und Gruppen, sowie bei 
den vielen Zuschauern. Nur durch 
sie wurde diese Veranstaltung ein 
voller Erfolg!

Ebenfalls Tradition hat auch der 
Faschingsumzug am Fasching-
dienstag im Ortsteil Altenberg/

Rax. Auch hier zogen zahlreiche Fa-
schingsnarren durch den Ort. Auf hal-
ber Strecke versorgte der Schiahaglclub 
die Teilnehmer und Zuschauer mit 
Sterz und Getränken. Den Abschluss 
fand diese Veranstaltung im GH Alten-
bergerhof. Wir möchten Sie jetzt schon 
recht herzlich zum Mitmachen oder 
Zuschauen im nächsten Jahr einladen!
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Diverse Arbeiten im Gemeindegebiet

Auch während der Coronazeit 
wurden zahlreiche Arbeiten 
in unserer Gemeinde durch-

geführt. So wurde unter anderem der 
baufällig  gewordene Steg in die Gar-
tengasse über den Mühlbach in Neu-
berg erneuert. Auch ein Rohrbruch im 
Bereich Villa Buchleitner im Ortsteil 
Kapellen, ein Rohrbruch im Bereich 
Tautscherfeld im  Ortsteil Neuberg 
und ein Rohrbruch beim Hochbehälter 
Burg im Ortsteil Mürzsteg wurden re-
pariert. 

Fehlerbehebung durch eine Neu-
verlegung des Straßenbeleuch-
tungskabels am Kaplanweg im 

Bereich Dr. Kartusch. 

Das Projekt Wasserzählereinbau 
in Kapellen geht nun in die 
Endphase. Die letzten Was-

serschächte bzw. Wasserzähler wurden 
nunmehr eingebaut.

Aus der Gemeindestube...

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Vorweg möchte ich mich bei allen Wählerinnen und Wählern bedanken, die 
uns bei der Gemeinderatswahl mit ihrer Stimme für die FPÖ unterstützt 
haben. Gleichzeitig gratuliere ich dem Bürgermeister zum klaren Wahl-

sieg. Der Verlust von einem Mandat ist für uns natürlich schmerzhaft. Leider ist 
es uns nicht gelungen, unseren doch recht großen Anteil an der gemeinsamen, er-
folgreichen kommunalpolitischen Arbeit der vergangenen fünf Jahre ausreichend 
hervorzustreichen. Dazu kommt, dass die politische Großwetterlage für die FPÖ 
aufgrund der Verfehlungen unseres ehemaligen Bundesparteiobmannes momen-
tan nicht besonders gut ist. Scheinbar wirkt sich dieser Umstand teilweise bis auf 
die Gemeindeebene aus. Mit immerhin rund 17% Zustimmung sind wir im Ver-
gleich zu anderen Gemeinden aber doch noch mit einem sprichwörtlichen „blau-
en Auge“ davongekommen und haben somit eine solide Basis für die Zukunft. 
Was uns über alle Parteigrenzen hinweg zu denken geben muss, ist das immer 
geringere Interesse der Bevölkerung an der Gemeindepolitik und die nach wie vor 
recht hohe Abwanderung.  Durch den Bevölkerungsrückgang und eine gesunkene 
Wahlbeteiligung wurden diesmal insgesamt 314 Stimmen weniger abgegeben als 
noch vor fünf Jahren. 502 Wahlberechtigte machten von ihrem Stimmrecht keinen 
Gebrauch. Es bedarf einer gemeinsamen Kraftanstrengung, um dieser Entwick-
lung entgegenzuwirken. 

Persönlich bin ich jedenfalls sehr dankbar für die vielen wertvollen Erfahrun-
gen, die ich in der vergangenen Gemeinderatsperiode als Vizebürgermeister 
machen durfte. Es war eine lehrreiche, mitunter fordernde, aber auch schö-

ne Zeit. In diesem Zusammenhang möchte ich mich nochmals herzlich bei allen 
Gemeindebediensteten und den Gemeinderatskollegen für die gute Zusammenar-
beit bedanken. Daran wird sich von meiner Seite auch in Zukunft nichts ändern. 
Unsere Wählerauftrag ist jetzt die Opposition und wir werden auch in dieser wich-
tigen Rolle unser Bestes für unsere Heimatgemeinde geben. Mein Fraktionskollege 
Markus Reisinger und ich sind jedenfalls motiviert und werden auch in der neu-
en Gemeinderatsperiode unseren Beitrag zu einer guten Weiterentwicklung der 
Marktgemeinde Neuberg an der Mürz leisten. 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer und erholsame Urlaubstage!

Hannes Amesbauer
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Auf diesem Weg soll ab sofort die Bevölkerung über lokale Sicherheitsthe-
men informiert werden. Die Polizeiinspektion Neuberg/Mürz steht als ers-
ter Ansprechpartner in allen Themen der öffentlichen Sicherheit (Krimi-

nalpolizei, Verkehrspolizei, allgemeiner Sicherheitsdienst zB bei Veranstaltungen) 
gerne zur Verfügung. In diesem Beitrag soll die Parksituation in Neuberg näher 
betrachtet und auf einige in letzter Zeit vorgenommene Maßnahmen näher ein-
gegangen werden.

a) Hauptplatz. Um eine geordnete 
Abstellmöglichkeit für Fahrzeuge zu 
schaffen wurde im Bereich Haupt-
platz/Marktgemeindeamt ein großer 
Parkplatz geschaffen, der insbesonde-
re - aber nicht nur - für Besucher des 
Marktgemeindeamtes genutzt werden 
soll. Es sind von dort nur ein paar 
Schritte bis zum Ja-Cafe, dem Natur-
parkbüro und den Stadtwerken. Fahr-
zeuge sind am Hauptplatz ausschließ-
lich auf den markierten Abstellflächen 
zu parken. Damit soll auch die Zu- und 
Durchfahrt in Richtung Kaplanweg/
Waldweg/Roseggerstraße gewährleis-
tet sein. Ganz wichtig ist das Freihal-
ten des Kreuzungsbereiches zur Bun-
desstraße. Hier wurde eine Sperrfläche 
angebracht auf der keinesfalls (auch 
nicht „nur für kurze Zeit“) ein Fahr-
zeug abgestellt werden darf. Es wird 
auch auf die Bestimmungen der Stra-
ßenverkehrsordnung (§ 24 Abs 1/ d 
und m sowie § 7/4) verwiesen. Die Be-
stimmungen betreffend des Haltever-
botes innerhalb von 5 Meter der sich 
kreuzenden Fahrbahnränder gilt für 
alle Kreuzungen! Damit soll erreicht 
werden, dass die Sicht auf Fahrzeuge 
im Kreuzungsbereich (auch Radfahrer 
am Radweg R5) immer möglich ist. 

Die Polizei informiert...

b) Bereich Kreuzung Wiesenweg/Tra-
fik. Hier entstehen immer wieder ge-
fährliche Verkehrssituationen durch 
Fahrzeuge die auf dem Gehsteig abge-
stellt werden, insbesondere aus Rich-
tung Mürzzuschlag kommend. Damit 
werden gleich mehrere Übertretungen 
gesetzt, sowohl betreffend des Zufah-
rens zum linken Fahrbahnrand auf 
Vorrangstraßen im Ortsgebiet, als auch 
des Halte- und Parkverbotes auf Hü-
gelkuppen sowie im Kreuzungsbereich 
und des Befahrens von Gehsteigen. 
Überdies kommt es auch zu Behinde-
rungen von Fußgängern. Für Kinder-
wagen oder Rollstühle ist oftmals ein 
Passieren gar nicht möglich. Gerade 
dieser Personenkreis muss besonders 
geschützt werden. Hier sind auch vie-
le ältere Personen (betreutes Wohnen) 
unterwegs. Neben der Trafik ist ein 
großer Parkplatz auf dem gefahrlos 
und sicher geparkt werden kann. Das 
schont nebenbei auch die Reifen und 
Felgen vor Beschädigungen durch die 
Bordsteinkante. Da immer wieder 
Lenker entgegen der Bestimmungen 
den Gehsteig als Parkfläche nutzen, 
wird hier zukünftig rigoros mit Anzei-
gen an die Bezirksverwaltungsbehörde 
und entsprechenden Verwaltungsstra-
fen vorgegangen. 

c) Bahnhofstraße. Auf Grund von An-
rainerbeschwerden wurde durch die 
Marktgemeinde nach Vermessung der 
Straßenbreite eine Bodenmarkierung 
angebracht die den erlaubten Parkbe-
reich kennzeichnet. Außerhalb dieser 
Fläche ist das Parken nicht möglich. 
Das ergibt sich auch aus der Bestim-
mung gemäß § 24 Abs. 3 lit. d) Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) wonach 
das Parken auf „Fahrbahnen mit Ge-
genverkehr, wenn nicht mindestens 
zwei Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr freibleiben“, verboten ist.
Nach der Rechtsprechung des Ver-
waltungsgerichtshofes (VwGH) gehe 
aus dieser Bestimmung unmissver-
ständlich hervor, dass es sich um eine 
"Fahrbahn mit Gegenverkehr" handeln 
muss, damit unter der Bedingung, dass 
durch das Abstellen eines Fahrzeuges 
nicht mindestens zwei Fahrstreifen 
für den fließenden Verkehr freiblei-
ben, ein Parkverbot besteht. Auf eine 
konkrete Breite der beiden Fahrstrei-
fen im Bereich des Abstellortes wer-
de nach dieser Gesetzesbestimmung 
nicht abgestellt. Auch die Definition 
des Fahrstreifens nach § 2 Abs 1 Z 5 
StVO enthalte keine näheren Angaben 
zur Mindestbreite für den jeweiligen 
Fahrstreifen, sondern definiere diesen 
als Teil der Fahrbahn, dessen Breite für 
die Fortbewegung einer Reihe mehr-
spuriger Fahrzeuge ausreicht. Wich-
tig ist hier, dass ein Gegenverkehr (zB 
auch Feuerwehrfahrzeuge) passieren 
kann ohne dass es zu Behinderungen 
kommt, insbesondere auch auf Grund 
der Sichtbehinderung (Hausecke) und 
der Brücke. 
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Beim Abstellen von Fahrzeugen soll allgemein der „Hausverstand“ und das Bemühen um ein gutes Miteinander im 
Straßenverkehr das Handeln bestimmen. Insbesondere der Schutz der schwächsten Verkehrsteilnehmer (Fußgänger, 
Radfahrer, Schulkinder, ältere oder gehbehinderte Personen) ist wichtig. Besser einmal ein paar Meter Fußweg einzu-

planen als das Fahrzeug „irgendwie“ abzustellen –  auch wenn es nur für kurze Zeit ist. Auch in wenigen Sekunden kann es 
bereits zu gefährlichen Situationen oder gar Unfällen kommen. 

d) Ausfahrt auf die B 23 Naturpark-
büro. Hier besteht ebenfalls eine mar-
kierte Sperrfläche die keinesfalls be-
fahren oder gar verparkt werden darf. 
Damit ist die Sicht auf Fahrzeuge und 
Fußgänger, die auf der B 23 unterwegs 
sind, gewährleistet. Daneben befinden 
sich ausreichend markierte Parkplätz-
te und auch der Parkplatz hinter dem 
Marktgemeindeamt ist nur ein paar 
Schritte entfernt.

Wahlergebnis Gemeinderatswahl in Neuberg/Mürz

Aus der Gemeindestube...

Konstituierende Sitzung

Aufgrund des Wahlergebnisses 
der Gemeinderatswahl am 28. 
Juni 2020 wurden nachstehen-

de wahlwerbende Personen als Mit-
glieder des Gemeinderates für gewählt 
erklärt und in der konstituierenden 
Sitzung am 24. Juli 2020 im Veranstal-
tungszentrum "Mürzer Oberland" an-
gelobt.

ÖVP
Peter Tautscher
Ernst Nierer
Johannes Schuhmann
Stefan Bayer
Friederike Langof
Robert Schrittwieser
Jakob Holzer
Karolin Schäffer
Andreas Reisinger

SPÖ
Reinhard Tesch
Andrea Knaus
Bertram Kremsl
Christoph Schöngrundner

FPÖ
Hannes Amesbauer
Markus Reisinger
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Wertvorstellungen spielen in 
unserem ganzen Leben eine 
bedeutende Rolle. Sie dienen 

als Kompass, leiten unser Handeln und 
Stärken das Miteinander. Neben der Fa-
milie zählen Kinderbildungs- und -be-
treuungseinrichtungen zu jenen Orten, 
an denen grundlegende Werte erfahren 
und erlebt werden. Schon durch kleine 
Gesten und Handlungen werden im pä-
dagogischen Alltag Werte transparent 
gemacht. Sie geben uns Halt, Orientie-
rung und beeinflussen unser tägliches 
Zusammenleben.
Wichtige WERTE:   
• Wir erleben Gemeinschaft: Wir Men-
schen brauchen Gemeinschaft in Fami-
lie, Kindergarten, Schule, Arbeitsplatz, 
Sportvereinen, Kirche… In unserer Ge-
meinschaft ist Jede und Jeder wichtig, 
wird gebraucht, ist ein wichtiger Teil da-
von. Das erfahren wir in der Geschich-
te von Swimmy und im Bilderbuch 
Frederik. Wir gestalten gemeinsam ein 
Plakat „Das sind WIR“-Handabdruck 
und stellen die Frage: Was alles tun dei-
ne Hände täglich? z.B.: geben, nehmen, 
streicheln, halten, kneten….   
• Wir suchen Gemeinsamkeiten wie: 
Lieblingsobst -und Gemüse, Lieblings-
essen.  
• Wir gehen mit der Natur wertvoll 
um. Bilderbuch: Mats und die Wun-
dersteine, Bäume im Jahreskreis-Vom 
Apfelkern bis Apfelbaum, Warum sind 
die Schätze der Natur so wichtig? Wir 
sammeln gemeinsam Naturmaterialien 
und gestalten unserem Gruppenraum 
damit. 
• Wertvoller Umgang mit Lebensmit-
teln, Wir erarbeiten gemeinsam die 
Ernährungspyramide, Was ist gesund?  
Was ist ungesund? Wir kochen gemein-
sam ein warmes Frühstück mit Manuela 
Rodler. 

Gemeinsamer Kindergarten-News...

• Wir Teilen und erleben positive Gefühle.  
• Wir bewegen uns viel in der Natur und machen mehrmals Ausflüge in Neuberg 
(Sieberwarte, Schenkfeldrunde usw.). Wir werden Forscher, so entdecken wir mit 
Lupen, Lupengläsern, Fernglas unsere Umgebung. 
• Wir sind Füreinander da, bilden Freundschaften oft für das ganze Leben….   

Zu Ende des Kindergartenjahres rücken die Vorschulkinder- bei uns die ro-
ten Äpfel- im Mittelpunkt des Kindergartenalltags und übernehmen in ei-
nigen Bereichen eine Vorbildfunktion. Im Kindergarten haben die Kinder 

die Möglichkeit, spielerisch die Welt zu entdecken und in ihrem eigenen Tempo 
zu lernen. Bei uns dürfen die Kinder Kinder sein- auch in ihrem letzten Kinder-
gartenjahr! Trotzdem schaffen wir Herausforderungen, die dem Alter und dem 
Entwicklungsstand des Kindes entsprechen und es so in seiner Entwicklung vor-
antreiben.  

Wir wünschen allen einen 
erholsamen Sommer!

Das Kindergartenteam

Der Abschluss war dieses Jahr etwas anders, unsere gemeinsamen Ausflü-
ge und Aktivitäten, die wir jedes Jahr unternommen haben, fielen aus. 
Trotzdem verabschiedeten wir unsere „roten Äpfel” und gestalteten einen 

würdigen Übergang vom Kindergarten in die Schule.
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Kindergarten Neuberg-News...

Das Kindergartenjahr 2019/20 
geht mit großen Schritten be-
reits wieder dem Ende zu. Wie 

jedes Jahr gab es allerhand zu entdecken 
und zu erfahren. Anlässlich unseres 
Jahresthemas „Der Natur auf der Spur“ 
konnten wir auch im Winter viel Zeit in 
der Natur verbringen. Auch wenn die-
ser Winter nicht sehr schneereich war, 
hatten wir die Gelegenheit zum Bob-
fahren oder auch nur die Veränderun-
gen in der Natur zu beobachten.

Das heurige Faschingsfest wurde 
mit dem Gemeinsamen Kin-
dergarten im gesamten Haus 

gefeiert. Auch der Umzug durch die VS 
und NMS Neuberg war wirklich lustig. 
Viele Schulkinder schlossen sich an 
und zogen mit uns durch das Schulge-
bäude. Wieder zurück im Kindergarten 
stärkten wir uns mit einer Krapfenjause 
und hatten dank gemeinsamen Spie-
len und einer „Faschingsdisco“ großen 
Spaß.

Die Vorbereitung auf das Os-
terfest fiel leider der Corona 
Pandemie und deren Vor-

sichtsmaßnahmen zum Opfer. Ein gro-
ßes Lob gebührt diesmal den Eltern, 
die trotz Home-Office und anderen 
schwierigen Situationen ihre Kinder 
doch sehr lange zuhause betreut haben. 
Seit Mai läuft nun langsam der „Nor-
malbetrieb“ wieder an, wobei es oft 
nicht einfach ist, die vorgeschriebenen 
Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen 
(Abstand halten, kein Singen, kein Tur-
nen usw.) umzusetzen.

Trotz allem gelang es uns in kurzer Zeit ein Geschenk zum Muttertag herzu-
stellen, auch für den Vatertag wurde fleißig gebastelt. Da unser Herr Bür-
germeister Ende Mai seinen 60. Geburtstag feierte, haben wir ihn mit einer 

digitalen Glückwunschkarte und einem selbstgebastelten Plakat überrascht. Das 
Geburtstagsständchen wird, wenn es die Situation wieder erlaubt, natürlich nach-
geholt. Vom 13. Juli bis 8. August 2020 findet wieder der Sommerkindergarten 
statt. 

Wir wünschen allen Eltern und 
Kindern einen schönen, erholsamen 

und vor allem gesunden Sommer! 
Kerstin Ulm und Barbara Stumpf
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Kindergarten Kapellen-News...

Das Kindergartenjahr 
2019/2020 neigt sich dem 
Ende zu. Ein Jahr unvergleich-

bar mit den vorangegangen, zumal 
durch die Covid 19 Pandemie plötz-
lich kein Kindergartenalltag mehr 
möglich war. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Eltern, die hier Beruf, Kinder-
betreuung und Heimunterricht mit 
großem Einsatz bewältigt haben. Wir 
haben durch bestmögliche Angebote, 
wie Basteleien und Arbeitsblätter für 
die Vorschulkinder versucht, ein we-
nig Unterstützung von Seiten des Kin-
dergartens anzubieten. So wurden z.B. 
die Muttertagsgeschenke im Kinder-
garten vorbereitet und dann von den 
Kindern zu Hause fertiggestellt - mehr 
oder weniger in geheimer Mission.

Zur Freude aller besuchten dann 
ab Mai wieder die ersten Kin-
der den Kindergarten. Nach 

Vorgabe der Steiermärkischen Lan-
desregierung wurde der Kindergar-
ten in der ersten Zeit mit der halben 
Gruppengröße geführt und Schritt für 
Schritt auf die volle Kinderanzahl er-
weitert. Der Mai brachte auch eine be-
sondere Überraschung in Form eines 
Maibaumes, den Liliana Schrittwieser 
gemeinsam mit ihren Eltern in kleins-
tem Freundeskreis am Spielplatz des 
Kindergartens aufstellte. Im Zuge der Lockerungen entschlossen wir uns, unter Einhaltung aller Si-

cherheitsbestimmungen unser alljährliches Gartenfest mit Maibaumum-
schneiden und Theateraufführung der Vorschulkinder auch heuer wieder 

zu feiern. Zwar in kleinem Rahmen aber doch mit vollem Einsatz und viel En-
gagement von Seiten der Kinder und Eltern. Das heurige Theaterstück entstand 
in Anlehnung an den Tag der Artenvielfalt unter dem Motto „Insekten als Le-
benskünstler“. Alle 11 Vorschulkinder brachten sich mit Ideenreichtum ein und 
fanden sich sehr schnell in ihren Rollen wieder, die da waren:

Gänseblümchen: Marlene Stieninger und Nikita Lechner
Schmetterlinge: Elisabeth Reisinger, Hannah Paier und Sabine Gletthofer
Marienkäfer: Oskar Friedl und Jakob Schmid
Glockenblume: Siegrun Stritzl
Löwenzahn: Miriam Tod
Biene: Laura Königshofer
Katze: Chiara Zuser 

In Form dieses Theaterprojektes 
konnten wir unsere Vorschul-
kinder (Löwenkinder) wieder 

standesgemäß in die Schule verab-
schieden. Mit Wehmut zwar aber für 
Nachwuchs im nächsten Kindergar-
tenjahr ist bestens gesorgt. 
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Volks- und Neue Mittelschule Neuberg-News...

Zwar räumlich voneinander getrennt, aber weiterhin mit Begeisterung 
und sehr kreativ dabei – das war das Motto in der VS und NMS wäh-
rend der coronabedingten Schulschließung. Mittels Wochenplänen 

bzw. „Wochenchallenges“, Tagesaufgaben und auch Videochats wurden die 
Kinder erreicht.  In der Volksschule  überraschten Schüler*innen ihre Lehre-
rin mit einer digitalen Ostergruß-Collage. Im Sachunterricht arbeiteten alle 
fleißig am Thema „Hase“, das zu Ostern wunderbar umgesetzt werden konn-
te. Auch „Nachhaltigkeit“ war zu Hause ein Thema – eine Schülerin gestaltete 
wunderschöne Blumen und Osterhasen aus Plastikflaschen.  Und auch Zeit 
für freiwillige Arbeiten blieb, so zeichnete eine Schülerin  Tierplakate.

In der NMS war ein Werkauftrag, selbst Mundschutz-Masken bzw. Ge-
müsesackerl zu nähen, in Dplus entstanden unter anderem Briefe an das 
Virus und Motivationsvideos (Mut-Botschaften), in Mplus Fadengrafiken 

und in BE eine „Corona“-Version von Mona Lisa. Und Schüler*innen der 2. 
Klasse gaben Einblick in ihr Leben und Lernen zuhause. Nach 7 Wochen 
Homeschooling konnte dann am 18. Mai der Unterricht mit Mund-Nasen-
Schutz, strikten Hygienebestimmungen und zweigeteilten Klassen weiterge-
führt werden. Wir hoffen sehr, dass das neue Schuljahr im Herbst wieder wie 
gewohnt und ohne Einschränkungen gestartet werden kann! 

Der Zirkel ist in der Sekundar-
stufe 1 ein wichtiger Bestand-
teil des Mathematikunter-

richts. Um die 4.VS bestmöglich darauf 
vorzubereiten, fand der Zirkel seinen 
Einsatz im Kunstunterricht. So wurden 
die Kinder mit dem neuen Arbeitsgerät 
in entspannter Atmosphäre vertraut. 
Zuerst wurden die neuen Fachbegriffe 
und die richtige Handhabung mit den 
Schüler*innen erarbeitet. Anschließend 
gestalteten sie wunderschöne und kre-
ative Zirkelblumen. Diese wurden die 
Räder der „Fahrrad-Namen“-Zeich-
nungen. Den Kindern wurde während 
des Arbeitsprozesses bewusst, wie 
wichtig ein qualitativ hochwertiger Zir-
kel ist. Diese Kunstwerke sollen gleich-
zeitig eine bleibende Erinnerung an die 
Radfahrprüfung sein.
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Zu Beginn bekamen die Schüler*innen einen ersten Input anhand eines 
Films. Die darau

Ein sehr abwechslungsreiches 
Schuljahr geht zu Ende. Viele un-
serer Schülerinnen und Schüler 

haben nicht nur den Unterricht bei uns 
besucht, sondern haben auch bei zahl-
reichen Auftrittspraktika, Konzerten 
und Wettbewerben ihr Können unter 
Beweis gestellt. 

Seit Mitte März haben auch wir 
aufgrund der Coronakrise auf 
digitalen Fernunterricht umge-

stellt. Nach anfänglichen technischen 
Schwierigkeiten hat dieser Unterricht 
aber sehr gut funktioniert und viele 
unserer Schüler haben in dieser Zeit 
sehr viel dazugelernt. Seit 18. Mai gibt 

es wieder den Präsenzunterricht in der 
Musikschule. Auch wenn es derzeit 
noch keine Projekte und Konzerte ge-
ben darf sind wir alle erleichtert, dass 
der Unterricht wieder in der gewohn-
ten Umgebung stattfinden kann. Die 
Einhaltung der vorgeschriebenen Hy-
gienemaßnahmen ist dabei natürlich 
sehr wichtig. Wir hoffen, dass wir ab 
Herbst wieder unser gesamtes Unter-
richtsangebot zur Verfügung stellen 
können. Das Erlernen eines Musikin-
struments ist für die Entwicklung von 
Kindern sehr wichtig und wir laden Sie 
ein, sich über unser Angebot zu infor-
mieren und kostenlose Schnupperstun-
den zu besuchen. Weitere Informati-

onen dazu erhalten Sie unter der Tel.
nr. 03852/2555-791, per mail: michael.
koller@mzz.at oder auf unserer website 
www.brahmsmusicschool.at 

Abschließend bedanken wir uns 
bei der Marktgemeinde Neu-
berg für die gute Zusammenar-

beit und die finanzielle Unterstützung 
und bei den Eltern dafür, dass sie ihren 
Kindern den Besuch der Musikschule 
Mürzzuschlag ermöglichen. 

Wir wünschen Ihnen allen einen 
schönen Sommer mit viel Musik. 

Bleiben Sie gesund!
Das Team der JBMS

Johannes-Brahms-Musikschule Mürzzuschlag

Unter noch nie dagewesenen Bedingungen fand heuer die Fahrradprüfung 
statt. Die Schüler*innen der 4.VS meisterten diese außergewöhnliche 
Situation mit Bravour und bewiesen Disziplin beim Einhalten der vor-

geschriebenen Sicherheitsmaßnahmen. Des Öfteren musste die Prüfung – coro-
na- und wetterbedingt –  verschoben werden. Die Kinder nutzten diese Zeit und 
bereiteten sich umso besser darauf vor. So konnte die Prüfung in Rekordzeit am 
Prüfungstag durchgeführt werden. Am 12. Juni war es endlich so weit und alle 
Teilnehmer*innen erhielten ihre Radführerscheine! Darauf können sie stolz sein!

Ein großer Dank gilt Herrn Mas-
senbichler, der die praktische 
Prüfung durchführte, sowie Frau 

Haiden, Frau Klopf und Herrn Wendl, 
die uns tatkräftig unterstützten.
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Vereine & Verbände...

en Lebenslagen zu unterstützen, sondern ihnen auch ihre „Scheu“ vor einem Besuch beim Psychotherapeuten zu nehmen. 
Denn es ist ganz normal, Probleme zu haben und manchmal selbst keine Lösung dafür zu finden. Nehmen diese Probleme ei-
nen starken Einfluss auf die persönliche Lebenswelt, ist es sinnvoll, etwas dagegen zu tun und sich Hilfe in Form von Psycho-
therapie zu holen. Bei gemeinsamer Betrachtung einer Problemstellung fällt es oft leichter, einen besseren Umgang mit dem 
belastenden Thema zu finden, oder das Problem direkt zu lösen. Ich möchte mit meinem psychotherapeutischen Angebot 
Menschen mit Sorgen und Ängsten, Beziehungsthemen, Erziehungsfragen oder psychiatrischen Diagnosen unterstützen. Ich 
beabsichtige desweiteren all jenen tatkräftig zur Seite zu stehen, die sich in Lebenskrisen befinden, eine größere Veränderung 
in ihrem Leben anstreben oder einfach mehr über sich erfahren wollen!

                            Anne van der Hulst
      Systematische Familientherapie & pferdegestützte Pädagogik

"Es ist leichter Probleme zu lösen, als mit ihnen zu leben!" - Albert Einstein
Gerne möchte ich Ihnen beim Lösen Ihrer Probleme zur Seite stehen!

Ich bin seit Ende vergangenen Jahres als „Systemische Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter Supervision“ in Neuberg an der Mürz in freier Praxis tätig. 
Ich arbeite seit vielen Jahren neben meinen diversen Ausbildungen Sozialbe-

reich, der tiergestützten Maßnahmen und meinem Studium der Psychotherapie 
mit Menschen in Krisen und schwierigen Situationen. Durch diese Arbeit verfüge 
ich über einen großen Erfahrungsschatz in der Begleitung von Menschen in ver-
schiedenen Lebenslagen. Es ist nicht nur mein Anspruch, Menschen in schwierig-

Pferdegestützte Psychotherapie:

Bei manchen Fragestellungen 
kann es sinnvoll sein, Pferde als 
Co-Therapeuten in die Psycho-

therapie mit einzubeziehen. Im Rahmen 
der pferdegestützten Psychotherapie ist 
es mir möglich, meine beiden größten 
Interessensgebiete (menschliche Psy-
che & Pferde) sinnvoll miteinander 
zu verbinden. Pferde sind Flucht- und 
Herdentiere, die in der freien Wildbahn 
sehr feine Instinkte brauchen, um zu 
überleben. Durch die Einbeziehung der 
Pferde in der pferdegestützten Psycho-
therapie mache ich mir gerade diese Fä-
higkeiten zunutze. Das Pferd nimmt in 
seiner Feinfühligkeit alle menschlichen 
Verhaltensweisen wahr und reagiert 
sofort auf diese, in seiner arttypischen 
Weise. Als pferdegestützte Psychothera-
peutin kann ich die Reaktionen des Tie-
res interpretieren, erkenne Zusammen-
hänge und mache diese in der Therapie 
zum Thema.

Pferdegestützte Pädagogik:

Ein wesentlicher Bestandteil der 
pferdegestützten Pädagogik ist 
die Interaktion mit dem Pferd. 

Dazu zählen die Pferdepflege, das Füh-
ren des Pferdes, sowie das Erlernen der 
„Pferdesprache“. Der andere Bestand-
teil der pferdegestützten Pädagogik 
findet am Pferderücken statt. Hierzu 
zählen das Liegen und Sitzen auf dem 
geführten Pferd, gymnastische Übun-
gen und das Reiten an der Longe. Die 
pferdegestützte Pädagogik kann im 
Einzelsetting, aber auch gerne in der 
Gruppe stattfinden. Alle Inhalte mit, 
um, und auf dem Pferd folgen immer 
einer pädagogischen Zielsetzung!

„Ein Tier kann dem Menschen helfen, 
die Aufgaben des Alltags zu meistern 
und seine Sorgen für einen Moment 

zu vergessen.“

Zusätzlich biete ich für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
mit und ohne Beeinträchtigun-

gen "pferdegestützte Pädagogik“ an. 
Die pferdegestützte Pädagogik ist wis-
senschaftlich anerkannt und hat eine 
große Bandbreite an positiven Auswir-
kungen auf den Menschen. Viele Her-
ausforderungen des Alltags werden in 
Anwesenheit des Tieres und mit Hilfe 
der Fachkraft für tiergestützte Thera-
pie leichter gelöst. Zudem werden neue 
Kompetenzen gelernt oder weiterent-
wickelt. Die Arbeit mit dem Tier bietet 
zahlreiche Erfahrungs- und Entwick-
lungsmöglichkeiten. 

Der Fokus der pferdegestützten Päda-
gogik liegt auf der individuellen Beglei-
tung, Förderung und Unterstützung des 
Menschen mit dem Medium „Pferd“. 
Die große Besonderheit der pferde-
gestützten Pädagogik liegt darin, dass 
der Mensch ganzheitlich angesprochen 
wird und der Umgang mit dem Pferd 
vielfältige Förderziele offeriert.

Für nähere Informationen lade ich Sie 
ganz herzlich ein, meine Homepage 

zu besuchen:
www.psychotherapie-vanderhulst.com.
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Eisschützenclub Schneerose Kapellen

Eisschützenverein Neuberg/Mürz

Das erstmalige Antreten der 
Neuberger Damenmannschaft 
in der Besetzung Viktoria 

Schlapfer, Lore Holzer, Anna Schneid-
hofer und Elisabeth Schlapfer bei der 
Unterligameisterschaft in Zeltweg en-
dete mit einem überraschenden Erfolg. 
Es wurde bei dieser Meisterschaft der 
dritte Platz erzielt und somit der Auf-
stieg zur Landesmeisterschaft erreicht. 
Dort wurde nach hartem Kampf der 
6.Rang von 14 teilnehmenden Teams 
erzielt. Ein weiterer Erfolg gelang der 
Mixed-Mannschaft, mit den Spielern 
Viktoria Schlapfer, Lore Holzer, Anna 
Schneidhofer, Michael Kaiser, Sepp 
Schlapfer und Paul Holzer, in Frohn-
leiten. Es wurde der 2. Platz erreicht. 

Die  vergangene Wintersaison 
gestaltete sich abermals sehr 
erfolgreich. Alle geplanten 

Termine konnten eingehalten werden, 
wofür unseren "Eismachern" an dieser 
Stelle sehr herzlich gedankt sei. Das 
heurige Vereinseisschießen gewann 
der ESK Schneerose Herren vor dem 
Sportclub Stojen und der Freiwilligen 
Feuerwehr. Bei den Freundschafts-Eis-
schießen gab es diesen Winter einige 
Neuerungen. Im Vorstand wurde ein-
stimmig beschlossen, auf das Schie-
ßen gegen Zwaring-Pöls zu verzichten, 
da hier die Kosten (Bus usw.) für den 
Verein zu hoch sind. Dafür wurden 
Freundschaftsschießen gegen Neuberg 
und die Ziegenburg neu eingeführt. 
Das "Eisbahneingraben" erfolgte schon 
traditionell mit dem Spiel Jung gegen 
Alt am 6. März. Die Teilnahme von ins-
gesamt 176 Schützen an den Freund-
schaftsspielen gegen Ganz, Krampen, 
Neuberg und Ziegenburg bestätigt un-
ser reges Vereinsleben. Auch hier ein 
herzliches Danke an alle für ihr Mithel-
fen und Mitmachen. 

Einen schönen Sommer und erholsamen Urlaub wünscht euer Eisschützenclub 
Schneerose Kapellen (und bleiben Sie gesund)

Der Zubau zu unserer Eishütte wird heuer im Sommer mit einer entspre-
chenden Isolierung und Sichtschalung fertiggestellt. Durch diesen Zubau 
wird nun aber unser Vereinsheim von den Benützern des angrenzenden 

Camingwagen-Abstellplatz leider als dazugehörendes öffentliches WC angesehen. 
Um dem entgegenzuwirken, soll noch heuer eine Beschriftung mit "Stocksportan-
lage Kapellen" am Eingangsbereich angebracht werden.

Mit einem kompletten corona-bedingten Stillstand begann unsere heurige 
Sommersaison. Alle geplanten Turniere wurden abgesagt und der Trai-
ningsbetrieb konnte erst am 1. Mai wieder aufgenommen werden. Die 

Veranstaltungen Bierkistenturnier und Vereinsmeisterschaft dürfen hoffentlich 
im Spätsommer oder Herbst durchgeführt werden. Für die Asphaltbahnen wurde 
eine neue Kehrmaschine angekauft.

Durch diese tolle Leistung wur-
de der Aufstieg zur Landes-
meisterschaft geschafft. Die 

Männer des ESV, Michael Kaiser, Paul 
Holzer, Herbert Kraft, Johann Kraft 
und Sepp Schlapfer, nahmen an der 
Gebietsmeisterschaft in Kapfenberg 
teil, wo der 6. Platz erreicht wurde.

"Wapplmasslmeister"
Martin Fladenhofer
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Einen einzigartigen Erfolg für den ESV Neuberg erzielten Lore Holzer und 
Viktoria Schlapfer bei der Landesmeisterschaft im Zielbewerb in Graz. Vik-
toria errang den Landesmeistertitel und Lore den ausgezeichneten 3. Platz. 

Dieser Erfolg ermöglichte die Teilnahme an der Staatsmeisterschaft in Marcht-
renk. Unter 40 Teilnehmerinnen erreichte Viktoria den 3. Rang und Lore den 12. 
Rang. Der Granitzbauer Wintercup wurde über die gesamte Wintersaison gespielt. 
Bei diesem Cup nahmen 15 Mannschaften teil, es spielen die Mannschaften in 
mehreren Durchgängen gegeneinander. Aus beruflichen und terminlichen Grün-
den konnten wir nie mit der gleichen Mannschaft antreten und konnten trotzdem 
den 7. Rang erreichen. Ein Höhepunkt im vergangenen Winter war wieder einmal 
das Zusammentreffen mit unseren langjährigen Freunden vom Partnerverein des 
1. ESV Pottschach. Dieses Zusammentreffen fand zum 64. Mal statt. Es war span-
nend und sehr lustig. Nach 6 Siegen in Folge musste der ESV Neuberg eine Nieder-
lage hinnehmen. Der neue Wanderpokal, der von Bürgermeister Peter Tautscher 
gespendet und übergeben wurde, ging schweren Herzens aus diesem Grund für 
ein Jahr nach Pottschach. Das jährlich stattfindende Schnapserturnier im No-
vember 2019, gewannen die Neuberger. Die Teilnahme am Schober Roman – Ge-
denkturnier (Urgestein der Pottschacher), bescherte uns einen großartigen Erfolg. 
Nach spannenden Spielen konnten wir, mit dem Sieg in der Tasche, die Heimreise 
antreten. Das Zusammentreffen mit den Freunden aus Pottschach ist immer wie-
der ein Highlight im Vereinsgeschehen. Besondere Freude bereitet immer wieder 
das freundschaftliche Eisschießen gegen unsere Nachbarvereine Sport und Frei-
zeitverein Krampen und Schneerose Kapellen. Diese Veranstaltungen haben eine 
große Tradition und sind ein fixer, wichtiger Bestandteil in der Wintersaison. 

WM-Teilnahme von Viktoria 
Schlapfer in Regen (BRD). 
Ein absolut krönender Ab-

schluss einer tollen und erfolgreichen 
Sportlerlaufbahn. Trotz psychischer 
und physischer Ausnahmesituation 
durch CORONA konnte der WM-Titel 
im Mannschafts-Zielbewerb und der 
Vize-WM-Titel im Mannschaftsbewerb 
erreicht werden. Nach Spielende gab 
Viktoria mit zwei weiteren Teamkolle-
ginnen ihren Rücktritt vom österreichi-
schen Nationalteam bekannt. Der ESV 
Neuberg an der Mürz wünscht alles er-
denklich Gute für die weitere Zukunft.

Herzlichen Dank an alle 
Stocksport - Kolleg*innen 

für die geleistete Arbeit und vor allem 
„GSUND BLEIBM“!

Naturpark "Mürzer Oberland"

Anfang Juni ging die neue Onlineplattform www.muerzeroberland.at/naturparkshop für 
alle Unternehmen im Naturpark Mürzer Oberland, die einen Onlineverkauf durchfüh-
ren, online. Damit ermöglicht der Naturpark gemeinsam mit dem Tourismusverband 

den regionalen Unternehmen eine zeitgemäße und gemeinsame Präsentationsmöglichkeit ihrer 
eigenen Onlineshops. Unterstützt durch die Regionalförderung der Leader AG Mariazellerland 
- Mürztal und ausgearbeitet vom Tourismusverband Mürzer Oberland gemeinsam mit dem Na-
turparkverein wurde die im Naturpark ansässige Firma Steinacher beauftragt, den technischen 
Teil des Projektes durchzuführen. Die Sammlung der Betriebsdaten übernahm das Tourismus-
und Naturparkbüro. Im Rahmen dieser Datenerhebung wurde die schon jetzt überraschend große Anzahl von Unternehmen, 
welche ihre Produkte sowie Dienstleistungen über meist eigene kleine Onlineshops anbieten, sichtbar. Zahlreiche Unterneh-
men haben somit erkannt, dass ohne einer professionellen Onlinepräsenz ein wirtschaftliches Überleben kaum möglich sein 
wird. Die Beteiligung an dieser Plattform ist übrigens für alle Betriebe, egal welcher Branche, die ihren Unternehmenssitz im 
Mürzer Oberland haben, kostenlos, eine einfache und formlose Anmeldung im Naturparkbüro genügt.

Vereine & Verbände...
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Die letzten beiden Winter setz-
ten unserem Naturjuwel, dem 
Wasserfall "zum Toten Weib" 

bei Frein/Mürz, gehörig zu. Zahlreiche 
alte Bäume und abgestorbene Äste, aber 
auch Felsen stürzten in den Wasserfall 
und sorgten so für ein unansehnliches 
sowie chaotisches Bild. Auf Initiative 
von Renate Fuchs (Jausenstation Fuchs) 
konnte nun eine umfassende Sanierung 
dieses wunderschönen Platzes im Na-
turpark Mürzer Oberland durchgeführt 
werden. Zusätzlich ermöglichten auch 
die Österreichischen Bundesforste als 
Grundstücksbesitzerin die Freigabe 
dieser Arbeiten. Namentlich bedanken 
möchten wir uns bei: Gerald Holzer als 
LKW- und Kranfahrer (der LKW plus 
Kran wurde zur Verfügung gestellt von 
der Fa. Granit - Herbitschek), bei Stefan 
Kompöck, Peter Scheifinger, Herbert 
Kraft und Andreas Seiser. Der Natur-
park durfte die mehr als verdiente Jau-
se und ein wenig "Benzingeld" für den 
LKW - Betrieb spendieren. Nochmals 
ein riesengroßes Danke an alle Beteilig-
ten! Nur durch diese Gemeinschaftsar-
beit konnte das Tote Weib im wahrsten 
Sinne des Wortes wieder zu neuem Le-
ben erweckt werden.

Nachdem auch die beiden, den 
Naturpark betreuenden Ber-
grettungsortsstellen Neuberg 

und Mürzzuschlag auf Grund der Co-
ronakrise ihre Übungstätigkeiten für 
über 2 Monate unterbrechen mussten, 
starteten dieser Tage die Einsatzleiter 
mit den Trainingseinheiten für die Ber-
grettung des Mürzer Oberlandes. Dabei 
wurde u.a. eine neue Trage für den Ver-
letztentransport ebenso getestet wie die 
aktuelle Alarmierungsapp des Kriegla-
cher Unternehmens Urgy. Die beiden 
Bergrettungsortsstellen wünschen ei-
nen unfallfreien und erlebnisreichen 
Bergsommer

In der vergangenen veranstaltungsfreien Zeit haben die Tourismusverantwort-
lichen des Mürzer Oberlandes, die drei Naturparkphotograph_innen Nici  
Seiser, Karoline Karner und Merlin Essl sowie Andreas Hafner von der Kai-

serhof Glasmanufaktur die Idee zu einer neuen Veranstaltungsreihe erarbeitet. 
Eine Veranstaltung, die es in dieser Form in der gesamten Region übrigens noch 
nicht gibt.Der Start dazu erfolgt am 17.8.2020 in der Kaiserhof Glasmanufaktur im 
Rahmen einer Vernissage. Dort zeigen die drei Photograph_innen, die auch unter 
der Bezeichnung www.foto3eck.com gemeinsam auftreten, ausgewählte Bilder aus 
und über den Naturpark Mürzer Oberland. Im Mittelpunkt werden die Menschen, 
die Natur, aber auch die Kunst im Mürzer Oberland stehen. Unterstützt werden 
sie dabei vom ehemaligen Bürgermeister Franz Pollross, von Gerhard Schöggl und 
von Alfred Steinacher, die die Holzrahmen für die Bilder herstellen werden. Diese 
Ausstellung wird dann in der Glasmanufaktur, die sich als innovative und einzig-
artige Location für dieses Event präsentiert, eine Woche lang zu sehen sein. Dann 
jedoch soll diese Ausstellung auf Reisen gehen - durch den gesamten Naturpark, 
auf Berghütten, Almen, entlang der Mürz oder auch zu den Beherbergungsbe-
trieben der Region. So soll die Kunst der Photographie dorthin gebracht werden, 
wo sie entstanden ist - in die Landschaft und zu den Menschen des Naturparks. 
Die Kaiserhof Glasmanufaktur im Münster Neuberg, eine der letzten Schauglas-
bläsereien Österreichs, wird in Zukunft sowieso als in dieser Form einzigartiger 
Veranstaltungsort der Hochsteiermark auftreten.

Im Rahmen des Schwerpunktes "Di-
gitalisierung im Naturpark Mürzer 
Oberland" hat der beliebte Alm-

gasthof Moassa am Fuß der Rax ge-
meinsam mit dem Naturpark und dem 
Tourismusverband seinen Webauftritt 
komplett überarbeitet. Unter www.
moassa.at und www.almgasthof-moas-
sa.at wird das vielfältige kulinarische 
und touristische Angebot dieses Un-
ternehmens zeitgemäß präsentiert. Der 
Naturparkverein und Tourismusver-
band unterstützen auch gerne andere 
Betriebe im Naturpark bei allen Initi-
ativen, die eine zeitgemäße und profes-
sionelle Onlinepräsentation bewirken.
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Neuberg Highlanders

Die Damen der Neuberg High-
landers konnten sich den 4. 
Meistertitel in der Dame-

neishockey-Bundesliga sichern. Nach 
mehreren Jahren in der EWHL tra-
ten die Neubergerinnen in der Saison 
2019-2020 wieder in der heimischen 
Eishockey-Bundesliga an und konnten, 
nach einer sensationellen Saison, un-
geschlagen, auch im Playoff überzeu-
gen und den Meisterpokal wieder nach 
Neuberg holen. Für die Highlanders 
ist es der erste Meistertitel seit sieben 
Jahren! In den Playoffs ging es für die 
Neuberger zuerst im Halbfinale gegen 
die Spielgemeinschaft Kufstein/Kitzbü-
hel und im Finale gegen KMH Buda-
pest, wo man sich mit zwei Siegen 6:4 
und 4:1 durchsetzen konnte. Der Kader der Neuberg Highlanders ist bunt gemischt, sehr junge und 

auch einige routinierte Spielerinnen trainieren und spielen gemeinsam in 
der Eishalle Kapfenberg, die 14-jährige Neubergerin Jana Moser ist schon 

seit vielen Jahren im Team und konnte auch heuer einige Punkte beisteuern. Ap-
ropos Punkte, in der Punkteliste der Damenbundesliga findet man unter den 
besten 10 Spielerinnen, neun Highlanders, allen voran Katryne Villeneuve aus 
Kanada, welche allein 73 Tore beisteuern konnte. Alle Spielerinnen der Neuberg 
Highlanders betreiben den zeitintensiven Eishockey-Sport in ihrer Freizeit und 
sind im „normalen“ Leben: Schülerin, Studentin, Polizistin, Architektin, Lehrerin 
oder auch beim Bundesheer tätig. Obfrau des Vereins ist die Neubergerin Margret 
Kraischek, sie ist seit der Vereinsgründung um Organisatorisches, Sponsoren und 
sämtlichen Anliegen der Mannschaft bemüht.                                Evelyn Hochegger

Im Anschluss an die reguläre Bun-
desliga wird auch der österreichi-
sche Staatsmeisterschaftstitel aus-

gespielt, in den vergangenen Jahren 
konnten die Neuberger  den 3. Platz 
der Staatsmeisterschaft insgesamt 
4-mal gewinnen. Auch heuer war man 
wieder für die Staatsmeisterschaft qua-
lifiziert, diese konnte jedoch aufgrund 
der Corona-Pandemie leider nicht aus-
getragen werden.          

Martins Fotowerkstatt - Fotos: Martin Ropatsch

Vereine & Verbände...
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Am 29. November fand im Vereinsheim TREFF die Geburtstagseinladung 
2. Halbjahr 2019 für Vereinsmitglieder statt. Zwölf geladene Jubilare ver-
brachten einige gemütliche Stunden bei Kaffee und Kuchen und netten 

Gesprächen. Unsere Jahresabschlussfahrt führte uns wieder nach Strallegg zum 
Gasthof Mosbacher. Das Duo Knaus sorgte in gewohnter Weise wieder für beste 
Stimmung. Im Jänner hielt unsere Ortsgruppe ihre Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen beim Teichwirt Urani ab. Neben über 50 teilnehmenden Mitgliedern, 
besuchte uns auch, der Einladung folgend, unser Landespräsident Herr Klaus 
Stanzer. Er zeigte sich von unseren Tätigkeiten im Verein sehr beeindruckt. Die 
anwesenden Vereinsmitglieder wurden vom Vereinsvorstand über alle Vorhaben 
und Neuigkeiten informiert.

Österreichischer Seniorenbund

Am 24. Jänner nahmen 14 Mit-
glieder unserer Ortsgruppe, 
organisiert von Frau Ger-

linde Lengauer, an der "Winter-Ext-
rem-Wanderung" im Burgenland teil. 
Unter dem Titel "Golden Walker" leg-
ten sie 30 km von Neusiedel am See 
bis Oggau bei kaltem Wetter souverän 
zurück. Gratulation an unsere Teil-
nehmer. Der im Februar von Reinhard 
Reisinger im Vereinsheim TREFF ab-
gehaltene "Korbflecht-Kurs" wurde 
von den Teilnehmern mit großem In-
teresse angenommen. Zur Belebung 
unseres TREFF fanden in den Herbst- 
und Wintermonaten in regelmäßigen 
Abständen Kartenspiel-, Kegel- und 
Spielenachmittage statt. Die Veranstal-
tungen fanden großen Anklang. Durch 
das Auftreten der Covid 19 Pandemie 
musste unsere Märzfahrt in das Kaba-
rett Simpl leider verschoben werden. 
Die Muttertagsfahrt im Mai, sowie die 
Burgenlandfahrt und die Hochanger 
Wanderung im Juni wurden ebenfalls 
abgesagt. Die Radfahrt und die Ge-
burtstagseinladungen werden zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
                                   August Schneidhofer

Der Vereinsvorstand wünscht allen Mitgliedern einen schönen Sommer 
und bleibt gesund!

Oldtimerclub Rax-Schneealpe

In der Wintersaison waren unsere Mitglieder wieder sehr aktiv. So nahmen wir 
mit einer Mannschaft beim Vereinseisschießen in Kapellen und beim Orts-
teileisschießen in Altenberg teil und errangen den hervorragenden 2. Platz. 

Ein Eisstockwettkampf  gegen den Sportklub Stojen und das schon traditionelle 
Eisschießen "vordere gegen hintere Schneealm" standen ebenfalls am Programm. 
Weiters wirkten einige unserer Mitglieder beim Faschingsumzug in Neuberg/
Mürz am Faschingsamstag sowie am Faschingsumzug in Altenberg am Fasching-
dienstag mit. 
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Am 17. Mai fand dann die erste 
Ausfahrt in diesem Jahr statt. 
Wir folgten der Einladung 

unseres Mitglieds Renate Fuchs nach 
Scheiterboden. Die Gastgeberin ver-
köstigte uns wie jedes Jahr mit wunder-
baren kleinen Hendelstücken aus der 
Pfanne. Die Oldtimerfahrer genossen, 
wenn auch mit dem nötigen Abstand, 
einige Stunden das gesellige Zusam-
mensein.

Einen schönen und erholsamen Sommer wünscht der 
Oldtimerclub Rax-Schneealpe!

Die diesjährige 4-Tagesausfahrt führte uns vom 29. 
Mai bis 01. Juni nach Oberpurkla. Am ersten Tag 
an dem nach Corona wieder in den Hotels genäch-

tigt werden durfte, fuhren 22 Oldtimerfreunde nach Ober-
purkla (in der Nähe von Klöch). Trotz des vorhergesagten 
Schlechtwetters starteten die 11 Traktorfahrer um 06:00 Uhr 
morgens. 150 km waren bis zum Zielort zu bewältigen. Mit 
einigen Zwischenstopps kamen wir um 16:00 Uhr, zeitgleich 
mit den 11 weiteren Auto- und Motorradfahrern, ohne Re-
gen im Radhotel Schischek an. Die zwei Tage wurden genutzt 
um Fahrten ins Burgenland zu unternehmen, das Oldtimer 
Motoradmuseum „Legenstein“ zu besichtigen und einen 
Ausflug nach Ratschendorf zu „Pechmanns Alte Ölmühle“ 
zu machen. Am 4. Tag fuhren wir ohne einen Regentropfen 
gespürt zu haben wieder nach Hause ins Mürzer Oberland.

Sportklub Stojen

Der Oldtimerclub hat einen Wohnwagen angekauft 
und diesen umgebaut, sowie die Außenflächen mit 
Bildern der Rax und der Schneealpe beklebt. Bei der 

mehrtages Ausfahrt in die Südsteiermark kam der Anhänger 
das erste Mal zum Einsatz. Wir nutzen ihn nicht nur als Stau-
raum für unser Gepäck, sondern dieser soll auch als Werbe-
träger für unsere Region dienen. Eine weitere Ausfahrt führte 
13 Traktoren nach Langenwang, zur Jausenstation Almbauer 
im Traibachgraben. Nach dem Mittagessen fuhren wir über 
das Hauereck nach St. Kathrein, Ratten, Rettenegg über den 
Pfaffensattel nach Spital am Semmering. Nach einer kurzen 
Verschnaufpause beim GH Pollerus (ehemalig Strassgürtel) 
hatten die 17 Teilnehmer nach dem Ausflug bei unserem Ver-
einsheim einen gemütlichen Ausklang.     Thomas Feldbaumer

Schon Tradition hat das Eisschießen gegen den Old-
timerclub. Alle Jahre wieder steht hier der Spaß im 
Vordergrund. Ein wahres Hin und Her gab es bei den 

verschiedenen Kehren. Das Maßband war im Dauereinsatz. 
Auch wurde etwas Kleinholz gemacht. Die Ehre und den grö-
ßeren Knödel gewann der Oldtimerclub. Das heiß umkämpf-
te "Achterl" ging in diesem Jahr gerechter Weise an die et-
was durstigere Mannschaft, den SK Stojen. Auf ein Neues im 
nächsten Jahr. Stock Heil! Den tollen zweiten Platz beim Ver-
einseisschießen in Kapellen erreichten die Stojen-Eisschüt-
zen. Nach einer jahrelangen Durststrecke gelang es endlich 
wieder über den ganzen Tag hinweg auf verschiedenen Bah-
nen eine konstante Leistung abzurufen. Der ESC-Kapellen 
siegte bei diesem Turnier mit 23 Punkten vor dem SK-Stojen

mit 21 Punkten und der FF Kapellen mit 20 Punkten von 
zwölf Mannschaften. Gratulation den jungen Wilden!
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Das SK-Stojen Team wünscht allen 
schöne Ferien! Gesund bleiben!
Info: SK-Stojen Facebook Seite!

Durch die Running App war es auch in diesem sehr 
schwierigen Jahr möglich am Wings for Life World 
Run teil zu nehmen. Da am Parkplatz vor dem Ver-

anstaltungszentrum in Kapellen genug Platz war, stellte das 
Abstand halten mit Augenmaß kein Problem dar. Jeder für 
sich alleine. Durch den fliegenden Start und im Lauf selbst 
zog sich das Teilnehmerfeld sehr schnell in die Länge. Am 
Ende gab es Laufleistungen zwischen 12 und über 25 Kilo-
meter. Tolle Leistung aller Athleten und des mitgelaufen 
Vierbeiners! Unter dem Motto: „Wir laufen für die, die es 
selbst nicht können!“

Aufgrund eines großen Loches in der Eternit-Abdeckung und des Alters der 
Platten wurde es nötig das Dach zu erneuern. Durch ein paar geschickte  
Mitglieder und Profis imVerein ist es uns in kürzester Zeit gelungen, das 

beschädigte Dach zu erneuern. Weiters wurde im oberen Bereich des Sportplatzes 
entlang der Mürz ein Ballfangzaun aufgestellt, die Freistoßwand erneuert, am klei-
nen Trainingsplatz ein Federballnetz errichtet, die kleinen Tore mit neuen Netzen 
versehen und es wird fleißig an der Fertigstellung des Ball- und Geräteraumes ge-
arbeitet. Umkleidemöglichkeiten für unsere heranwachsenden Damen zu schaffen 
ist noch ein Ziel in diesem Jahr. Einen riesigen Dank an alle Mitwirkende, ist eine 
tolle Leistung. 

Beim U14-Jugendhallenturnier 
konnte die U14 Mannschaft der 
Spielgemeinschaft SK-Stojen/

ESV Mürzzuschlag den ausgezeichne-
ten 2. Rang belegen. Nach solider Vor-
runde besiegte das U14 Team im Halb-
finale suverän Krieglach mit 3:0. Beim 
Duell auf Augenhöhe unterlag im Fi-
nale die SK-Stojen/ESVMürzzuschlag 
Jugendmannschaft gegen den KSV 3:1. 
Ein super Ergebnis für unsere Jugend-
kicker. Im Februar gab es ein Hammer 
Wochenende für die Jungkicker des 
SK-Stojen beim Turnier in Krieglach! 
Auch hatten unsere Jungendmann-
schaften ihren großen Auftritt. Die U13 
gewann ihr Turnier und die U11 beleg-
te beim U12 Turnier den guten 6. Rang. 
Zusätzlich holte sich die Spielgemein-
schaft der U14 ESV-Mürzzuschlag/
SK-Stojen ebenfalls den Turniersieg. 
Als Draufgabe wurde Mathias Prasch 
als bester Tormann ausgezeichnet. Bei 
dem vom ESV-Mürzzuschlag veranstal-
teten Fußball-Hallenturnier waren drei 
Jugendmannschaften vom SK-Stojen 
mit dabei. Mit viel Freude und Kampf-
geist konnte die U10 den 8. Platz, die 
U11 den 4. Rang und die U13 den aus-
gezeichneten 3. Platz erreichen.  

Training  mit Abstand  heißt  es,  
nach dem die Corona Vorschrif-
ten gelockert wurden. Jetzt ist 

am Sportplatz endlich wieder Bewe-
gung eingekehrt. Zwar in  Kleingrup-
pen aber immerhin konnte das Training 
der Jugendmannschaften wieder aufge-
nommen werden. "Fußball ist auch mit 
Abstand ein Mannschaftssport".

Danke! Gerade in dieser schwierigen Zeit ist Zusammenhalt sehr wichtig, 
deshalb gilt unser Dank allen Sponsoren, Eltern und den Trainern: Miro, 
Manuel Schöggl, Markus Kratzer, Silvana Maier, Thomas Augustin, Jürgen 

Seiser, Uli Gehard und Rosi Schrittwieser sowie allen ehrenamtlichen Helfern des 
Vereines. Dankeschön auch an Erich Fink, Maritn Schöggl, Franz Tösch für die 
Unterstützung bei der Renovierung des Daches. Ein großes Lob an Ernst Nierer 
jun. und dem Platzwart Ernst Nierer für die super Pflege des Sportplatzes und der 
gesamten Anlage.                                                                                               Andrea Nierer
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Freiwillige Feuerwehr Kapellen

Das heurige Vereinseisschießen fand am 18. Jänner statt. Wir nahmen mit 
einer Moarschaft teil und konnten uns den 3. Platz erkämpfen. Am Ab-
schnittsfeuerwehr-Dameneisschießen, welches am 19. Jänner von der FF 

Krampen auf den Eisbahnen in Krampen veranstaltet wurde, nahmen wir mit ei-
ner Moarschaft teil und errangen den 6. Platz. Am Bereichsfeuerwehr-Eisschießen 
in der Stanz nahmen 2 Gruppen unserer Wehr teil. Unser alljährliches Gschnas-
fest fand am 22. Februar statt. Auch heuer fanden wieder zahlreiche Besucher aus 
der Bevölkerung den Weg zu uns ins Rüsthaus und verbrachten ein paar geselli-
ge Stunden. Musikalisch umrahmt wurde das Fest von der Gruppe „Steirermen“. 
Wir bedanken uns bei Allen, die unser Fest besucht und unterstützt haben, sowie 
für die Geld- und Warenspenden im Vorfeld unserer Veranstaltung. Außerdem 
möchten wir uns für die tollen und teilweise sehr aufwendigen Masken bedanken. 
Es ist gar nicht so einfach, bei der Maskenprämierung alle schönen Masken zu 
berücksichtigen und entsprechend zu belohnen, daher bitten wir um Verständnis, 
wenn wir die eine oder andere tolle Maske oder Gruppe übersehen oder nicht 
nach ihrem Wert prämieren.

Am 29. Februar fand die Atemschutz-Abschnittsübung in Neuberg statt, an 
der wir mit 8 Mitgliedern teilnahmen. Herzlichen Dank an die FF Neu-
berg für die Organisation und Durchführung dieser Übung. Wir möchten  

noch bekanntgeben, dass auch wir als Feuerwehr aufgrund der Corona-Krise und 
der dazugehörigen Bestimmungen alle Übungen und sonstigen Veranstaltungen 
ab 11. März bis auf weiteres eingestellt haben. Selbstverständlich sind wir aber 
trotzdem einsatzbereit, wenn etwas passiert. Wir möchten uns auch bei der Be-
völkerung für ihre Disziplin und Vorsicht in dieser Zeit bedanken. Nur indem 
wir Abstand halten und immer gründlich die Hände waschen, können wir uns 
gegenseitig schützen und vermeiden, dass es auch in unserem schönen Ort zur 
Verbreitung des Virus kommt.                                                                        Petra Ulm

Abschließend wünschen wir allen Dorfbewohnern trotz der Einschränkungen 
durch Corona einen schönen Sommer, sowie einen erholsamen Urlaub!

Am 8. November hatten wir un-
sere Übung mit Stationsbetrieb 
im Rüsthaus. Wir übten das 

Funken, den Umgang mit der Abschlep-
pachse und die Handhabung der TS. 24 
Mitglieder nahmen an der Übung teil. 
Im Anschluss daran wurden die runden 
Geburtstage von Robert Schrittwieser 
(70 Jahre), Franz Stumpf (70 Jahre) und 
Gerhard Ulm (60 Jahre) gefeiert. Wir 
gratulieren nochmals sehr herzlich und 
bedanken uns für die gute Jause. Unse-
re alljährliche Kameradschaftsfeier hat-
ten wir am 17. November im Gasthaus 
Holzer Anni. Bei gutem Essen und mit 
kameradschaftlichen Gesprächen lie-
ßen wir das Feuerwehrjahr in einem 
würdigen Rahmen ausklingen. Am 12. 
Jänner veranstaltete die Feuerwehr Ka-
pellen ihre heurige Wehrversammlung. 
Es waren 50 Mitglieder anwesend. Im 
Rahmen dieser Versammlung wurden 
folgende Beförderungen durchgeführt: 
LM Siegfried Maierhofer wechselte in 
die 2. Abteilung und wurde zum ELM 
ernannt. OLM Ulrike Schmid und 
OLM Petra Ulm wurden zu HLM und 
HFM Melanie Schwaighofer wurde zu 
LM d. F. befördert. FM Sabrina Hain-
fellner, FM Cindy Scharler und FM To-
bias Hainfellner bekamen ihre Urkunde 
für die abgeschlossene Ausbildung. Auf 
diesem Wege möchten wir den Beför-
derten und Ernannten nochmals sehr 
herzlich gratulieren.
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Freiwillige Feuerwehr Neuberg/Mürz

Am 4. Jänner fand im Rüsthaus 
der Ball der Freiwilligen Feu-
erwehr Neuberg statt; wir be-

danken uns für den zahlreichen Besuch 
und freuen uns auf den Feuerwehrball 
am 9. Jänner 2021! Wir gratulieren un-
seren Damen zum hervorragenden 2. 
Platz beim Abschnitts-Feuerwehrfrau-
eneisschießen in Krampen am 19. Jän-
ner recht herzlich.

Das traditionelle Eisschießen gegen die Feuerwehr Krampen konnte dies-
mal die Feuerwehr Neuberg für sich entscheiden. Am 29. Februar führte 
die Feuerwehr Neuberg die Abschnitts-Atemschutzübung durch. OLM 

Herbert Payer und HFM Walter Russ waren dabei für die Ausarbeitung verant-
wortlich. Ein großes Danke gilt Herrn Harald Gutschelhofer, der das Übungsob-
jekt zur Verfügung gestellt hat!

Die Covid-19-Pandemie ist auch für die Feuerwehr eine besondere Heraus-
forderung. Es mussten Maßnahmen gesetzt werden, um die Einsatzbereit-
schaft und Schlagkraft unserer Wehr zu erhalten. So wurden neben der 

Absage von Sitzungen und sonstigen Veranstaltungen auch der Ausbildungs- und 
Übungsbetrieb innerhalb der Feuerwehr komplett heruntergefahren, Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten auf das absolut Notwendigste beschränkt. Bei Ein-
sätzen gilt es, die Einsatzkräfte auf das unbedingt notwendige Maß zu reduzieren, 
dabei ist die Einhaltung strengster Hygienemaßnahmen oberstes Gebot. Hierfür 
mussten Atemschutzmasken und Händedesinfektionsmittel angeschafft werden, 
um die Sicherheit im Einsatzfalle zu gewährleisten. All diese Maßnahmen wur-
den mit dem Ziel gesetzt, einen Ausfall der gesamten Feuerwehr zu verhindern. 
Seit Ende Mai ist nun – unter strikter Einhaltung allgemein gültiger Hygiene- und 
Verhaltensregeln – eine Lockerung im Ausbildungs- und Dienstbetrieb bei den 
Feuerwehren möglich. Dies dient im Besonderen auch der Aufrechterhaltung der 
Einsatzbereitschaft.            

Eine Abordnung des Bereichsfeuerwehrverbandes Mürzzuschlag gratulierte 
Bürgermeister Peter Tautscher kürzlich zum runden Geburtstag. LFR Ru-
dolf Schober bedankte sich für die langjährige gute Zusammenarbeit und 

das stets offene Ohr für die Feuerwehr und überreichte Peter Tautscher einen Ge-
schenkskorb.                                                                                     LM d.S. Carmen Fritz
Bleiben Sie gesund!



24

Im April konnte die Generalsanierung der Plätze trotz erschwerter Bedingungen durch Corona rechtzeitug zu Saisonbe-
ginn abgeschlossen werden. So wurde der Sand aller drei Plätze ausgetauscht, neue Linien und Netze angekauft und 280 
Meter Zaun erneuert. Dies alles wäre durch die zahlreichen Helfer nicht möglich gewesen. Wir möchten uns an dieser 

Stelle aufrichtig bei allen freiwilligen Helfern sowie bei der Marktgemeinde Neuberg/Mürz für die finanzielle Unterstützung 
bedanken. Nachdem unser Trainingscamp in Kroatien heuer leider entfallen musste, startete unsere Spielgemeinschaft Ka-
pellen/Neuberg trotzdem mit 6 Mannschaften voller Elan und Motivation in die Steirische Tennismeisterschaft. Wir wün-
schen viel Erfolg und eine unfallfreie Tennis-Sommersaison 2020!

Die Sommersaison ist glücklicherweise schon voll 
im Gange. Als eine der ersten Sportarten durf-
ten wir am 1. Mai unsere Anlagen wieder für den 

Breitensport öffnen und der Andrang ist ungebremst hoch. 
Der Tennis-Boom ist derzeit auch in Neuberg spürbar und 
so begrüßen wir auf diesem Wege nochmal recht herzlich 
unsere neuen Mitglieder. Ein großer Dank geht an unsere 
Sponsoren und Unterstützer! Allen voran die Raiffeisenbank 
Mürztal, die uns schon seit Jahrzehnten zur Seite steht. Ein 
Verein wäre nichts ohne die fleißigen Helferinnen und Hel-
fer im Hintergrund. Besonderer Dank gilt jedoch unserem 
Platzwart Karl Mayr, der auch heuer wieder viele Stunden 
Arbeit in die Sanierung des Tennisplatzes gesteckt hat. 

Tennisclub Neuberg/Mürz

Vereine & Verbände...

Tennisclub Kapellen

Freiwillige Feuerwehr Krampen

Mitte Juni fand die erste Übung der FF Krampen seit 
den Corona-Beschränkungen statt. In der Zeit der 
Restriktionen war es die Hauptaufgabe der Feuer-

wehren, die Einsatzbereitschaft aufrecht erhalten und somit 
die physische Präsenz im Rüsthaus auf das Notwendigste zu 
reduzieren. Glücklicherweise sind Übungen und weitere Tä-
tigkeiten jetzt wieder zulässig. Unter der Übungsleitung von 
Oberbrandmeister Gerald Fritz konnten die Kameraden nun 
ihre Fähigkeiten auffrischen und vertiefen. Die FF Krampen 
wird in den nächsten Monaten ihr Hauptaugenmerk auf die 
Aus- und Weiterbildung der Kameraden legen. Selbstver-
ständlich übernehmen wir wie jedes Jahr auch wieder die 
Pflege des Parks im Bereich „Hauptplatz Krampen“. 

Die Freiwillige Feuerwehr Krampen wünscht einen 
schönen Sommer! 
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Von den vielen Eisschießen über 
die Landjugend Winterspiele 
bis hin zu unserem Skiausflug 

nach Schladming - bei der Landjugend 
hat sich im Winter einiges getan. Ende 
Februar führte uns unser diesjähriger 
Skiausflug nach Schladming. Bei strah-
lendem Sonnenschein und mit viel 
Motivation genossen wir den Tag auf 
der Piste. Die Landjugend AKN ist für 
jeden Spaß zu haben und daher waren 
wir auch heuer wieder beim Faschings-
umzug in Neuberg und Altenberg mit 
dabei. In diesem Jahr machten wir ei-
nen Zeitsprung in die 60er Jahre und 
verkleideten uns als Hippies. Gemein-
sam mit vielen anderen kunterbunten 
Fahrzeugen zogen wir, begleitet durch 
viele lustig Maskierte, durch die Orte.

Landjugend Altenberg/Kapellen/Neuberg

Ein weiterer fixer Programmpunkt ist der jährliche Ten-
niskurs, geleitet von Matthias Schmied. Natürlich fin-
det dieser auch heuer wieder statt! Da es in den letzten 

Jahren oft zu viele Anfragen gab und einige Kinder keinen 
Platz mehr bekommen haben, bitten wir um baldige Reser-
vierung, gereiht wird nach dem Anmeldezeitpunkt. Die Ter-
mine sind von 27.07.2020 bis 14.08.2020. Wie jedes Jahr wird 
von Montag bis Freitag jeweils eine Stunde trainiert und am 
07.08.2020 findet ein Abschlussturnier statt. Bei Schlecht-
wetter dient die dritte Woche als Ausweichtermin. Kosten-
punkt für die zehn Stunden sind 50€. 

Anmeldungen bitte bei Matthias Schmied unter 
0664/4674417! 

Die Mitglieder der Landjugend Altenberg/Kapellen/Neuberg wünschen 
der gesamten Bevölkerung einen schönen Sommer und einen 

erholsamen Urlaub!

Nach drei intensiven Probemonaten mussten wir unser Landjugendtheater 
aufgrund der derzeitigen Situation schweren Herzens zwei Tage vor der 
ersten Aufführung absagen. Wir haben uns dazu entschlossen die Auf-

führungen um ein Jahr zu verschieben und freuen uns jetzt schon sehr, euch im 
März 2021 zu unserem Theater unter dem Motto „Hans im Glück“ im VAZ Mür-
zer Oberland willkommen zu heißen.                                             Matthias Roßegger

Tennis hat heuer das Privileg, trotz der Corona Pandemie, eine Meisterschaft austragen zu dürfen. Seit Jahren gibt es 
hier eine erfolgreiche Spielgemeinschaft mit dem Tennisclub Kapellen. Die SG Kapellen/Neuberg bestreitet heuer mit 
sechs Mannschaften die steirischen Mannschaftsmeisterschaften in verschiedenen Klassen und Jahrgängen. Die 1. 

Mannschaft spielt heuer ihre Heimspiele wieder auf der Tennisanlage in Neuberg. Gespielt wurde ab 7. Juni jeden Sonntag  
bis 19. Juli 2020. Seit Jahren bemüht sich unser Verein ganz besonders um die jungen Neubergerinnen und Neuberger. So war 
der Tennisclub Neuberg auch durch Mario Heumann und Matthias Schmied beim SUMIDAY@SCHOOL 2.0 an der Schule 
Neuberg vertreten.  Hier konnten die beiden Meisterschaftsspieler den Kindern der VS und NMS Neuberg einen kurzen 
Einblick in unsere Sportart geben.
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Am 30. Dezember 2019 fand un-
ser zweites Bauernsilvester am 
Vorplatz vom Vereinsheim des 

Oldtimerclubs statt. Es fanden sich wie-
der zahlreiche Besucher ein. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Bevölkerung. 
Bedanken möchten wir uns auch beim 
Oldtimerclubobmann Fredl Rosenmay-
er für die Benützung vom Vereinsheim 
und des Wohnwagens.

Am 25. Februar nahmen wir 
am Franz Schlaipfer Gedenk-
turnier Ortsteil Altenberg teil. 

Danke an die Damenmannschaft, die 
den 7. Platz errang. 

25 Jahre Schiahagl Wander- und Freizeitclub Altenberg

Vereine & Verbände...

Der Zufall wollte es, dass der 
Obmann unseres Vereines bei 
Recherchen im Internet ein 

historisch äußerst interessantes Bild 
ausfindig machen und für das Museum 
Montanarum erwerben konnte.  Ein 
Antiquariat in Berlin bot unter dem Ti-
tel "Ansicht eines Eisenbergwerkes bey 
Altenberg in Steyermark"  eine Farbli-
thographie aus dem Jahre 1823 zum 
Verkauf an, die ein altes Grubenge-
bäude am Altenberger Erzberg mit der 
dazugehörenden Erzrutsche zeigt. Im 
Hintergrund sieht man den Haarriegel, 
den Gruberriegel, den Grabner Gupf 
und Teile der Rax. Die darauf abgebil-
deten Personen tragen die Tracht dieser 
Zeit. Nach etwa 1850 befand sich an 
dieser Stelle eine Bergschmiede, heute 
das Wohnhaus von Herrn Willi Schritt-
wieser (Nr. 46). Bei dieser Lithographie 
handelt es sich nicht nur um die älteste 
Ansicht aus Altenberg, sondern darü-
ber hinaus wohl um eine der ältesten 
des gesamten oberen Mürztales. Eine 
Ausfertigung in Schwarzweiß befindet 
sich in der Ortsbildsammlung des Stei-
ermärkischen Landesarchivs. Seit kur-
zem ist eine Vergrößerung davon im 
Ausmaß von 110 x 90 cm im Altenber-
ger Bergwerksmuseum ausgestellt.

Freunde des Altenberger Bergwerks

Bemerkenswert ist außerdem, dass der Auftrag 
zur Herstellung  dieser Lithographie nicht 
von einem österreichischen Institut aus ging, 

sondern vom königlich-lithographischen Institut in 
Berlin. Das wiederum zeigt, dass das Eisenerzberg-
werk in Altenberg schon damals einen besonderen 
Stellenwert gehabt haben muss und weit über die 
engeren regionalen Grenzen hinaus bekannt sein 
musste. Aufgrund der Neuerrichtung der Brücke zur
Kegelstatt wurde der Konturenschnitt des dort angebrachten Bergmanns zum 
Fahnenmasten beim Kriegerdenkmal versetzt. Ein Dankeschön an Siegfried Zis-
ser und Heiko Grundbichler für die Durchführung sowie an Erich Fink für die 
kostenlose Beistellung von Baumaterial.                                                Erwin Gruber
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Beim Freundschaftseisschießen am Valentinstag, den 14. Februar mit un-
seren Männern gegen die Krampusgrobnteifln, haben wir 3:2 gewonnen. 
Das Getränk haben wir leider verloren. Geschossen wurde auf der Eisbahn 

von den KGT. Anschließend wurden wir von ihnen auf eine Jause eingeladen. Als 
Überraschung erhielt jede anwesende Schiahagldame eine selbstgefertigte Blume 
aus Holz. Danke nochmals den Krampusgrobnteifln für die herzliche Einladung. 

Unser alljährlicher Kinderfasching fand am 21. Februar im Altenbergerhof 
statt. Wir durften auch heuer wieder mehr als 20 Kinder in verschiedenen 
Kostümen bei dieser Veranstaltung begrüßen und so wurde es ein bunter 

und lustiger Nachmittag. Bedanken möchten wir uns sehr herzlich bei der Markt-
gemeinde Neuberg für die Kostenübernahme der Kinderjause, sowie bei Herrn 
Andre Rosenmayer für die großzügige Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt 
auch Familie Stieninger Peter und Martina für die musikalische Umrahmung. 
Herzlichen Dank an alle Eltern und Kinder für den Besuch und wir hoffen auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr! Am 22. Februar nahmen wir am Neuberger Fa-
schingsumzug unter dem Motto „Safari Naturpark Mürzer Oberland“ teil.  Danke 
an unseren „Naturparktraktorfahrer“ Fidi Schöggl und an alle „Tiere“, die bei die-
ser Safari mitmachten. Am 25. Februar machten wir wieder beim 16. Altenberger 
Faschingsumzug mit. Unser heuriges Motto, anlässlich unseres 25jährigen Be-
standsjubiläums „Männer zurück an den Herd“. Zusätzlich hatten wir auch wieder 
die Ausschank beim Hanslgrabnerweg, wo es für alle einen gratis Sterz gab. Ein 
herzliches Dankeschön für die Zubereitung an Hannerl Schöggl. Danke an alle, die 
bei dieser Gaude mitmachten. 

Was eigentlich vor 25 Jahren, 
dank eines Altenbergers, 
aus einem Jux heraus ent-

stand, ist noch immer sehr aktiv mit 
seinen 34 Mitgliedern.  In diesen 25 
Jahren haben wir viele Veranstaltungen 
wie Flohmärkte, Adventmärkte, Baste-
labende, Wanderungen, Ausflüge, Ol-
die Tanzabende, verschiedene Vorträ-
ge, Kindermaskenrummel, Fitmärsche 
und vieles mehr durchgeführt. 

Vorschau: Wenn es Corona zu-
lässt, gibt es am 26. Oktober 2020 

wieder einen Fitmarsch in Altenberg 
und im November anlässlich unseres 
25-Jahr-Jubiläums einen "Oldie Tanz-
abend" im Altenbergerhof. 

Bleib's alle gesund und auf ein 
Wiedersehen bei unseren Veranstal-

tungen freut sich schon der 
Schiahaglclub! 

Obfrau Gerda Schwaiger
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Musikverein Trachtenkapelle Neuberg/Mürz

Ein außergewöhnliches erstes 
Halbjahr liegt hinter uns und 
wir können trotzdem über eini-

ge Aktivitäten berichten. Währenddes-
sen die Probenarbeiten Anfang Jänner 
wieder begonnen hatten, nahm unser 
Verein beim Gemeindepokal-Eisschie-
ßen der Marktgemeinde Neuberg am 
11. Januar teil. Dabei konnte unsere 
Mannschaft erfreulicherweise den drit-
ten Platz erzielen. Am 1. Februar fand 
die „Blahsteintrophy“ statt.  Bei diesem 
Eisschießen in der Krampen gelang es 
uns, den ersten Platz zu belegen und 
konnten so das zweite Mal in Folge den 
Wanderpokal für uns sichern. 

Einen Tag darauf hatten wir die 
Jahreshauptversammlung in 
unserem Vereinsheim.  Wir 

durften den Bezirksobmann Dipl. 
Ing. Christoph Bammer recht herz-
lich begrüßen, welcher den Tages-
ordnungspunkt Neuwahlen durch-
führte. Rudolf Hinterleitner wurde 
erneut einstimmig für die nächste 
Wahlperiode als Obmann gewählt.                                                                                                                                         
Neu zur Verfügung für den Ausschuss 
stellten sich Katharina Knaus, Herbert 
Kraft, Christian Steinacher, Matthias 
Roßegger, Michael Roßegger und Ju-
lia Roßegger Musiker, welche somit in 
den kommenden vier Jahren weitere 
Verpflichtungen für unseren Verein 
übernehmen werden. Ich möchte mich 
an dieser Stelle auch bei den Ausschuss-
mitgliedern, welche ausgeschieden 
sind, für ihren Einsatz, die Arbeit und 
den guten Zusammenhalt in der vori-
gen Wahlperiode bedanken! 

Vereine & Verbände...

Am 22. Februar wirkten wir bei dem gut besuchten und heiteren Faschings-
umzug vom Dorf zum Hauptplatz im Ortsteil Neuberg mit. Am 18. April 
hätte unser Frühlingskonzert stattgefunden, welches jedoch während der 

Vorbereitungsarbeiten, wie so viele unserer Tätigkeiten, dem Corona-Virus zum 
Opfer fiel. Ich hoffe, dass die Maßnahmen der Bundesregierung, welche auch uns 
finanziell und kameradschaftlich treffen, bald aufgehoben werden und wir wieder 
ein „normales“ Vereinsleben führen können, mit regelmäßigen Proben, Auftritten 
und Veranstaltungen für unsere unterstützenden Mitglieder und für die gesamte 
Neuberger Bevölkerung!                                                    Obmann Rudolf Hinterleitner

Bis dahin wünsche 
ich Ihnen allen 

einen erholsamen 
Sommer, allen 

Schülern schöne 
Ferien und bleiben 

Sie gesund!

Trachtenmusikverein Kapellen

Der Trachtenmusikverein Kapellen unter Kapellmeister Mag. Heinrich Rei-
singer präsentierte beim Weihnachtskonzert am 21. Dezember wieder ein 
sehr abwechslungsreiches Programm. Unter typischer Blasmusik wie Pol-

kas und Märschen über Filmmusik und Schlager bis hin zu "Thank you for the mu-
sic" von ABBA konnte jeder der zahlreichen Besucher sein persönliches Highlight 
herausfinden. Der traditionell weihnachtliche Abschluss durfte auch nicht fehlen. 
Neben dem Trachtenmusikverein zeigten auch das vereinseigene Jugendorchester 
und die Musikschülerinnen und Musikschüler der Johannes Brahms-Musikschule 
Mürzzuschlag ihr Können. Durch das Programm führte Gernot Graff.
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Schon kurz darauf waren die Musi-
ker des TMV verkleidet als Cow-
boy, Mönch und Co im Einsatz, 

um den Fasching von Haus zu Haus zu 
bringen. Dieses Jahr zum bereits zwei-
ten Mal nur in einem Teil von Kapellen 
bzw. Altenberg. Am Faschingsamstag 
wurden diesmal die Bewohner von 
Kapellen und den dazugehörigen Sei-
tentälern mit Polkas, Walzer, Märschen 
und lustigen Maskeraden erheitert. Im 
kommenden Jahr wird dann die Raxen 
folgen. Am 1. März wurde bei der Ge-
neralversammlung ein neuer Vorstand 
für die nächsten 3 Jahre bestimmt. 
Der Wahlvorschlag wurde einstimmig 
bestätigt und unser Obmann Franz 
Schrittwieser für die nächsten 3 Jahre 
wieder gewählt.

Der TMV-Kapellen wünscht der 
Bevölkerung von Neuberg viel Ge-

sundheit und einen erholsamen und 
schönen Sommer. Wir hoffen, uns bald 

bei der einen oder anderen Veran-
staltung in gewohnter Art und Weise 

wiedersehen zu können!

Am 25. Jänner 2020 fand im VAZ 
Mürzer Oberland bereits zum 
19. Mal der Musikerball statt. 

Großen Applaus gab es von den zahl-
reichen Gästen für die gelungene Er-
öffnungspolonaise, welche von Jessica 
Hainfellner choreografiert und mit den 
Tänzerinnen und Tänzern einstudiert 
wurde. Nach der offiziellen Eröffnung 
des Balls durch Obmann Franz Schritt-
wieser mit den berühmten Worten "Al-
les Walzer" sorgte das Ganzstein-Echo 
für Tanz und Unterhaltung bis in die 
frühen Morgenstunden. Der Trachten-
musikverein bedankt sich bei den zahl-
reichen Besuchern für einen gelunge-
nen Ballabend.

Leider mussten ab Mitte März na-
türlich auch alle Musikvereine 
eine Zwangspause einlegen. So 

konnten auch die Musiker des TMV 
ihrem Hobby nur noch in den eigenen 
vier Wänden nachgehen und sich mit 
einer eigens von unserem Kapellmeis-
ter zusammengestellten Probenmappe 
musikalisch fit halten. Den ersten Auf-
tritt nach der Corona-Pause hatte unser 
Bläserquintett bei der wunderschön ge-
stalteten Fronleichnam-Prozession.

Vielleicht schon am 26. Septem-
ber 2020, an dem wir unser 
Sturmfest geplant haben. Wir 

hoffen sehr, dass die verordneten Auf-
lagen es uns bis dahin ermöglichen, Sie 
in unserem Musikerheim bei Sturm 
und Maroni begrüßen zu dürfen!
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Auch der Singkreis Kapellen war 
gezwungen, die Probenarbeit 
wegen Corona einzustellen. 

Aus diesem Grund kann unser geplan-
tes Konzert in diesem Jahr im Oktober 
nicht stattfinden und wird deswegen 
auf Frühling nächstes Jahr verscho-
ben. Bei der Jahreshauptversammlung 
im Juni standen Neuwahlen am Pro-
gramm. Unsere Chorleiterin Veronika 
Egger wurde einstimmig zur Obfrau 
gewählt. Wir freuen uns schon, wenn 
wieder "Choralltag" einkehren kann 
und wir mit voller Energie starten kön-
nen. Weiters möchten wir uns bei der 
ehemaligen Obfrau Waltraud Schritt-
wieser für ihre Arbeit und Engagement 
herzlich bedanken. 

In diesem Jahr ist ein Adventsin-
gen am 1. Adventsonntag, den 29. 
November 2020 um 16.00 Uhr im 

"Haus der Begegnung" in Mürzzuschlag 
geplant. Wir würden uns freuen, Sie ein 
paar Stunden in weihnachtliche Stim-
mung versetzen zu dürfen! Auch beim 
"Advent im Stift" in Neuberg werden 
wir wieder Mitwirken.

Der Singkreis Kapellen wünscht einen 
schönen Sommer!

Die Motorsport-IG „Kamikaze“  
veranstaltet vom 11. bis zum 
13. September 2020 wieder die 

Hochsteiermark-Classic, eine Veran-
staltung für 60 Oldtimerfahrzeuge bis 
zum Jahrgang 1995. Neuberg wird wie-
der Dreh- und Angelpunkt sein und die 
Teilnehmer werden alle Teile unserer 
Marktgemeinde besuchen. Damit wol-
len wir sowohl den Teilnehmern unsere 
schöne Gegend näherbringen, als auch 
allen Technik- und Motorsportinteres-
sierten die Möglichkeit geben viele, teil-
weise äußerst seltene, historische Fahr-
zeuge aus der Nähe und auch in Aktion 
zu erleben. 

Hochsteiermark Classic Singkreis Kapellen

Nachdem der erste Tag (11.09.) 
die Teilnehmer ins Joglland 
und zur Rennstrecke nach 

Greinbach führt, erreichen sie gegen 
16.30 Uhr das Tagesziel beim Teichwirt 
Urani. Hier werden alle Fahrzeuge ge-
parkt und können besichtigt werden. 

Bei dieser Art von Veranstaltung 
geht es nicht um die Erreichung 
einer Bestzeit, sondern darum, 

die Strecke exakt nach den schriftlichen 
Vorgaben („Roadbook“) zu befahren 
und vorgegebene Richtzeiten möglichst 
genau einzuhalten. Dabei wird mit 
Druckluftschläuchen und Lichtschran-
ken auf hundertstel Sekunden genau 
gemessen. 

Am Samstag (12.09.) treffen sich 
alle Teilnehmer schon in der 
Früh in Altenberg/Rax. Die 

Fahrzeuge werden im Ort aufgestellt 
und nach einem Kaffee wird um 09.00 
Uhr der erste Starter losfahren. Es gibt 
vor Ort eine Moderation, bei der es 
Interessantes über die Fahrzeuge und 
die Teams zu erfahren gibt. Es geht so-
fort mit einer Sonderprüfung bis zum 
Preiner Gscheid los, bei der eben eine 
vorgegebene Zeit zu erreichen ist. Nach 
einem Tag im Bereich Mariazell werden 
die Teilnehmer am Nachmittag wieder 
in unsere Gemeinde zurückkommen. 
Ab etwa 15.00 Uhr gibt es 2 Sonder-
prüfungen im Bereich Steinalpl mit 
einer Kaffeepause im Gasthaus Leitner, 
bevor es über Mürzsteg, Neuberg und 
Kapellen Richtung Langenwang geht. 
Der dritte Tag ist dem unteren Mürztal 
gewidmet und die Rallye endet gegen 
15.00 Uhr am Stadtplatz in Mürzzu-
schlag. (Bilder Martin Eder)

Alle Informationen gibt es auf 
der Internetseite www.hoch-
steiermark-classic.at, auf der 

auch alle Fahrzeuge vorgestellt werden. 
Vor Ort gibt es für jeden ein gratis Ral-
lyemagazin mit allen Startlisten, Infor-
mationen und den Durchfahrtszeiten. 
Unsere Teilnehmer aus nah und fern 
freuen sich unheimlich über jeden Zu-
schauer der ihnen zuwinkt. Werner Ully

Vereine & Verbände...
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...zur Hochzeit

Wir bedauern das Ableben von

...der Familie 
Heike Stipschik & 

Alexander Wieland
herzlichen Glückwunsch

28. Juni 2019

Frau Elfriede Pichler, Neuberg
Frau Elisabeth Panse, Altenberg/Rax
Frau Irmtraud Siegl, Neuberg/Mürz
Frau Maria Hatina, Kapellen
Herrn Johann Moser, Neuberg/Mürz
Herrn Johann Leistentritt, Frein/Mürz
Frau Helga Postl, Mürzsteg
Frau Anita Wohlmuth, Mürzzuschlag
Herrn Ing. Franz Unger, Kapellen
Frau Katharina Eder, Altenberg/Rax
Frau Erika Horký, Mürzsteg
Frau Friederike Spreitzer, Neuberg/Mürz
Herrn Harald Risch, Altenberg/Rax
Frau Ingeborg Kaiser, Mürzsteg
Frau Gertrude Edelbacher, Neuberg/Mürz
Frau Ingrid Membör, Mürzsteg
Herrn Walter Rosenmayer, Kapellen

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 

leuchten die Sterne der 

Erinnerung.

Liebe ist, wenn du 

jemanden in die Augen 

schaust und alles siehst was du 

brauchst!

...der Familie 
Mona Kanape & Daniel Grayson

herzlichen Glückwunsch
02. Dezember 2019 (kein Bild)

...der Familie 
Kerstin Edlinger & Ali Muzlija

herzlichen Glückwunsch
18. April 2020

...der Familie 
Sabrina Gutschelhofer & 
DI (FH) Gregor Ramusch
herzlichen Glückwunsch

20.02.2020

...der Familie 
DI Paula Lengauer & 

DI Markus Tröthmann
herzlichen Glückwunsch

30.05.2020

Frau Dagmar Bertram, Mürzsteg
Herrn Leopold Sulzer, Mürzsteg
Herrn Karl Gremsl, Neuberg/Mürz
Herrn Alfred Lammer, Neuberg/Mürz
Herrn Alois Genser, Altenberg/Rax
Herrn Alfred Takacs, Kapellen
Herrn Dr. Erwin Kosicek, Neuberg/Mürz
Frau Juliana Ulm, Neuberg/Mürz
Frau Elfriede Schöggl, Neuberg/Mürz
Frau Sophia Ries, Neuberg/Mürz
Herrn Franz Krobath, Neuberg/Mürz
Herrn Hermann Schuhmann, Kapellen
Frau Leopoldine Reisinger, Neuberg/Mürz
Herrn Wolfgang Böhm, Neuberg/Mürz
Herrn Altbgm. Karl Blaser, Mürzsteg
Herrn Karl Gruber, Neuberg/Mürz

**************

Wir gratulieren...

**************

...der Familie 
Sandra Weißenbacher & 

Robert Schöggl
herzlichen Glückwunsch

11.07.2020
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...zum Geburtstag

Josef Hasenbacher-  98 JahreJohann Koller - 93 JahreJuliana Kargl -  90 Jahre Martina Zorn - 99 Jahre

...zur Geburt

… ihres Sohnes

Robin
der Familie Elisabeth Wieland und

Stefan Himly recht herzlich

… ihrer Tochter

Magdalena
der Familie Dinara Ibrayeva  und 

Helmut Gaber recht herzlich

… ihres Sohnes 

Ieremia
der Familie Violeta und 

Daniel Voinea recht herzlich

Monde und Jahre 

vergehen, 

aber ein schöner Moment 

leuchtet das ganze 

Leben hindurch!

**************

***************

… ihrer Tochter

Melia
der Familie Mona und 

Daniel Grayson recht herzlich

… ihres Sohnes

Stefan Alexander
der Familie Christina Kleinszig und 
Alexander Etschmaier recht herzlich
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Rosa Ledolter - 90 Jahre Martha Scheifinger - 90 JahreAnna Scherbichler- 95 Jahre


